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20. OKTOBER 2023 ⋅ 18–24 UHR 

nacht-der-technik.de

FREIER 
EINTRITT
für Schüler, 

Schülerinnen und 
Studierende 

TECHNIK SEHEN, VERSTEHEN, ERLEBEN! 

Eine Nacht hinter den Kulissen von 49 Technik-Highlights in Bonn und im ganzen Rhein-Sieg-Kreis.

BONN/RHEIN-SIEG

Fotos: Gemeinde Wachtberg/kaFotos: Gemeinde Wachtberg/kaFotos: Gemeinde Wachtberg/kaFotos: Gemeinde Wachtberg/kaFotos: Gemeinde Wachtberg/ka

Es war ein Fest!
Interkulturelle Woche in Wachtberg
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Integrationspreis des Rhein-Sieg-Kreises verliehen

Preisträgerinnen und Preisträger zusammen mit den Laudatorinnen und Laudatoren sowie die stellvertretendePreisträgerinnen und Preisträger zusammen mit den Laudatorinnen und Laudatoren sowie die stellvertretendePreisträgerinnen und Preisträger zusammen mit den Laudatorinnen und Laudatoren sowie die stellvertretendePreisträgerinnen und Preisträger zusammen mit den Laudatorinnen und Laudatoren sowie die stellvertretendePreisträgerinnen und Preisträger zusammen mit den Laudatorinnen und Laudatoren sowie die stellvertretende
Landrätin Notburga Kunert (9. von rechts) und die Leiterin des Kommunalen Integrationszentrums des Rhein-Landrätin Notburga Kunert (9. von rechts) und die Leiterin des Kommunalen Integrationszentrums des Rhein-Landrätin Notburga Kunert (9. von rechts) und die Leiterin des Kommunalen Integrationszentrums des Rhein-Landrätin Notburga Kunert (9. von rechts) und die Leiterin des Kommunalen Integrationszentrums des Rhein-Landrätin Notburga Kunert (9. von rechts) und die Leiterin des Kommunalen Integrationszentrums des Rhein-
Sieg-Kreises, Antje Dinstühler (10. von rechts). Foto: Rhein-Sieg KreisSieg-Kreises, Antje Dinstühler (10. von rechts). Foto: Rhein-Sieg KreisSieg-Kreises, Antje Dinstühler (10. von rechts). Foto: Rhein-Sieg KreisSieg-Kreises, Antje Dinstühler (10. von rechts). Foto: Rhein-Sieg KreisSieg-Kreises, Antje Dinstühler (10. von rechts). Foto: Rhein-Sieg Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db) - „Ankom-
men im Rhein-Sieg-Kreis - Unter-
stützung neu Zugewanderter und
Geflüchteter“: Das ist das Motto
des diesjährigen Integrationsprei-
ses im Rhein-Sieg-Kreis. Das
Kommunale Integrationszentrum
(KI) des Rhein-Sieg-Kreises hatte

den Preis bereits zum vierten Mal
ausgeschrieben.
Der Preis wurde jetzt im Rahmen
der Auftaktveranstaltung zur In-
terkulturellen Woche von der stell-
vertretenden Landrätin Notburga
Kunert verliehen.
„Die Preisträgerinnen und Preis-

träger sind Vorbilder, die uns zei-
gen, wie man Vorurteile überwin-
den, Verständnis aufbauen und die
Bande zwischen den Kulturen stär-
ken kann.“, sagte Frau Vizeland-
rätin Notburga Kunert bei der Er-
öffnung der Veranstaltung und er-
mutigte ebenso alle Zuhörenden
mit den Worten: „Lassen Sie nicht
nach. Wir brauchen Sie und Ihre
Arbeit und Unterstützung.“
Bewerben konnten sich neben
Vereinen, Wohlfahrtsverbänden,
Schulen und Kindertageseinrich-
tungen auch Migrantenorganisa-
tionen sowie weitere Institutionen
und Initiativen der Zivilgesell-
schaft. Voraussetzung war, dass die
eingereichten Projekte bereits lau-
fen, langfristig sowie nachhaltig
angelegt sind und im Rhein-Sieg-
Kreis umgesetzt werden.
Drei Drei Drei Drei Drei Ausgezeichnete -Ausgezeichnete -Ausgezeichnete -Ausgezeichnete -Ausgezeichnete -
Gewinn für alleGewinn für alleGewinn für alleGewinn für alleGewinn für alle
Den ersten Platz belegt der
„Asylkompass Alfter“ mit dem
„Internationalen Garten Oede-
koven“. Rund 100 Geflüchtete

aus Alfter gärtnern hier zusam-
men. Aus diesem Projekt sind
inzwischen verschiedene Hilf-
sangebote entstanden: Deutsch-
kurse, Hilfe bei Schulproblemen
oder Begleitung bei Arztbesu-
chen und Behördengängen.
Die Katholische Jugendagentur
Bonn gGmbH und der Polizei-
Sport-Verein Siegburg 1976 e.V.
sind mit ihrem gemeinsam orga-
nisierten Schwimmkurs für Mäd-
chen und Frauen auf dem zweiten
Platz gelandet. 60 vorwiegend
muslimische Teilnehmerinnen ler-
nen derzeit unter Ausschluss der
Öffentlichkeit in drei Gruppen
schwimmen.
Platz 3 des diesjährigen Integra-
tionspreises geht an die Integra-
tionsarbeit in der Gemeinde
Wachtberg. Die Gemeindeverwal-
tung und verschiedene Ehrenamt-
liche arbeiten für alle Neubürger-
innen und Neubürger eng zusam-
men. So entstanden Projekte wie
der „SamstagsTreff“, der „Ukrai-
neTreff“ oder auch verschiedene
Ferienprogramme.
KreisweiteKreisweiteKreisweiteKreisweiteKreisweite
AntidiskriminierungsarbeitAntidiskriminierungsarbeitAntidiskriminierungsarbeitAntidiskriminierungsarbeitAntidiskriminierungsarbeit
Der Integrationspreis des Rhein-
Sieg-Kreises ist Teil der kreiswei-
ten Antidiskriminierungsarbeit,
die seit 2018 als Arbeitsschwer-
punkt im Kommunalen Integrati-
onszentrum des Rhein-Sieg-Krei-
ses umgesetzt wird.
Eine Jury hat die Preisträgerinnen
und Preisträger anhand zuvor
festgelegter Kriterien ausge-
wählt. Die Auszeichnungen sind
mit einem Preisgeld in Höhe von
500 Euro, 1.000 Euro bzw. 1.500
Euro verbunden.
Weitere Informationen zu den
Projekten gibt es unter rhein-
sieg-kreis.de/integrationspreis.
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Wein des Monats
Einer der besten Rosé-Weine
vom Gardasee

Anzeige

Chiaretto (sprich „Kiaretto“) von
Roberta Bricolo, der sympati-
schen Bio-Winzerin aus Custo-
za. Sie erzeugt aus den einhei-
mischen Rebsorten Corvina &
Rondinella einen der span-
nendsten Rosés die ich kenne.
Er hat nichts mit dem zu tun,
was massenweise an Touristen
ausgeschenkt wird. Leichter,
spritziger Rosé mit einem Duft
nach frischen Wiesenkräutern.
und alten, englischen Rosen.
Eine leicht rauchige Note ver-
leiht ihm das Besondere. Im
Geschmack ganz trocken, mit
strukturgebender Säure und
schöner Länge. Harmonisch,
glasklar, unkompliziert aber nie
belanglos: Geht wunderbar solo,

aber auch zu Gegrilltem, grü-
nem Spargel mit Lachs und Pilz-
gerichten. Uli Raible
Preis 8,90 €

Garagen- und Hof-
Flohmarkt am 5. November
Oberdorfstraße in Berkum lädt zum Stöbern ein

Sankt Martinszug in Niederbachem
WWWWWachtberg-Niederbachemachtberg-Niederbachemachtberg-Niederbachemachtberg-Niederbachemachtberg-Niederbachem - Am
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 9. 9. 9. 9. 9. November November November November November, be-
ginnt der Martinszug um 18 Uhr
an der kath. Kirche/Mehlemer
Straße. Die Finanzierung des Mar-
tinszuges sowie die Martinsver-
losung finden wie in den letzten
Jahren ausschließlich durch den
Verkauf der Lose statt.
Der Lospreis beträgt 0,50 Euro
und es werden Warengutscheine
des Kiebitz Markt Müller verlost.
Auch in diesem Jahr richtet die
Freiwillige Feuerwehr Niederba-
chem den Sankt Martinszug, wie
seit Jahrzehnten im Sinne der
Brauchtumspflege, „für os Pänz“
aus. Wir bitten Sie, den Martins-
zug und das Brauchtum auf diese

Weise zu unterstützen.
Im Zeitraum vom 14. Oktober bis14. Oktober bis14. Oktober bis14. Oktober bis14. Oktober bis
7. November7. November7. November7. November7. November wird der Kiebitz-
markt Niederbachem einen MarMarMarMarMar-----
tinsloseverkauftinsloseverkauftinsloseverkauftinsloseverkauftinsloseverkauf anbieten! Die
Gewinne können in der Zeit vom
13. November bis zum 20. De-
zember im Kiebitz Markt Müller
in Niederbachem, Konrad-Ade-
nauer-Straße 70, gegen Vorlage
des Loses abgeholt werden.
Zugweg:Zugweg:Zugweg:Zugweg:Zugweg: Der Zugweg aus den letz-
ten Jahren hat sich bewährt und
wird auch in 2023 wieder so be-
gangen: Ab kath. Kirche/Kita Dra-
chenhöhle Mehlemer Str. - Gere-
onstr. - (Alte) Konrad Adenauer-
str. - Heideweg - Bergstr. - Kon-
rad Adenauerstr. - Bondorferstr.

- Austr. - Langenbergsweg bis
zum Feuer.
Bei Fragen stehen wir gerne zur
Verfügung. Ihre Freiwillige Feuer-
wehr Niederbachem Löschgrup-
penführung Niederbachem (HBM
Stephan Schlieber,

Mobil: 01601566276,
E-Mail:
Stephan.schlieber@t-online.de,
OBM Benjamin Budinger,
Mobil: 015172107206,
E-Mail:
benjaminbudinger@t-online.de)

Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum (mf) - Dorf-
flohmärkte sind ja zurzeit sehr
beliebt. Und was andere kön-
nen, können die Anwohnerinnen
und Anwohner in der Oberdorf-
straße in Wachtberg-Berkum
auch und laden zum Garagen-
und Hof-Flohmarkt „die Ober-
dorfstraße rauf und runter“ am
Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
von 11 bis 16 Uhr11 bis 16 Uhr11 bis 16 Uhr11 bis 16 Uhr11 bis 16 Uhr ein.
Neue Besitzerinnen und Besit-

zer suchen Kunst und Krempel,
Klamotten für Jung und Alt,
Spielzeug für Kinder u.v.m...und
auch für den Technik-Begeister-
ten lohnt sich der Weg in die
Oberdorfstraße. Luftballons wei-
sen den Weg zu den teilnehmen-
den Häusern. Infos zum Floh-
markt erteilen gerne Ute Zepp -
Telefon 0151-20259399 und
Gerda Schulte -
Telefon 0228-9349251.
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Anzeige

Kostenfreie
Info-Veranstaltungen von
BECKER Hörakustik

BECKER-Hörimplantat-Spezia-
list im Gespräch: Cochlea Imp-
lantat - Wie sich mein Leben
verändert hat
Donnerstag, 19. Oktober 2023,
17 Uhr
Referent: Alexander Brühl,
BECKER Hörakustik
Ort: Seminarraum BECKER

Heute gibt Marc Rindermann alsHeute gibt Marc Rindermann alsHeute gibt Marc Rindermann alsHeute gibt Marc Rindermann alsHeute gibt Marc Rindermann als
Botschafter des guten HörensBotschafter des guten HörensBotschafter des guten HörensBotschafter des guten HörensBotschafter des guten Hörens
seine eigenen Erfahrungen gernseine eigenen Erfahrungen gernseine eigenen Erfahrungen gernseine eigenen Erfahrungen gernseine eigenen Erfahrungen gern
an Betroffene weiter, die vor deran Betroffene weiter, die vor deran Betroffene weiter, die vor deran Betroffene weiter, die vor deran Betroffene weiter, die vor der
Entscheidung einer CI-Implanta-Entscheidung einer CI-Implanta-Entscheidung einer CI-Implanta-Entscheidung einer CI-Implanta-Entscheidung einer CI-Implanta-
tion stehen.tion stehen.tion stehen.tion stehen.tion stehen.

Hörakustik, Alte Bahnhofstraße 16,
Bad Godesberg
Führende Hörimplantat-Herstel-
ler im Gespräch: Neuigkeiten
von MED-EL - Verstehen in jeder
Hörsituation - als Videochat per
Zoom
Donnerstag, 26. Oktober 2023,
17 Uhr
Referent: Florian Krieger,
Fa. MED-EL
Ausgepowert wegen Hörstress?
Keinesfalls, sagt Marc Rinder-
mann heute.
Dank seines Cochlea Implantats
(CI) kann er wieder problemlos
kommunizieren, steht wieder
mitten im Leben.
„Ich höre Sprache genauso wie
Geräusche und Musik, völlig na-
türlich und klar, sogar in klei-
nen Gruppen, in anspruchsvol-
len Hörsituationen, in Gesprä-
chen über große Distanzen“, so
der zufriedene BECKER-Kunde,
der die Entscheidung für ein CI
heute viel früher treffen würde.

Austausch über das Wachtberger Radwegenetz
An der frischen Luft und auf zwei Rädern

Automatische Poller zur Verhinderung von Schleichverkehr auf Wirt-Automatische Poller zur Verhinderung von Schleichverkehr auf Wirt-Automatische Poller zur Verhinderung von Schleichverkehr auf Wirt-Automatische Poller zur Verhinderung von Schleichverkehr auf Wirt-Automatische Poller zur Verhinderung von Schleichverkehr auf Wirt-
schaftswegen in Grafschaft-Birresdorf @ADFC Wachtbergschaftswegen in Grafschaft-Birresdorf @ADFC Wachtbergschaftswegen in Grafschaft-Birresdorf @ADFC Wachtbergschaftswegen in Grafschaft-Birresdorf @ADFC Wachtbergschaftswegen in Grafschaft-Birresdorf @ADFC Wachtberg

KuKiWa präsentiert den
Wachtbergkalender 2024
Thema: Wachtberg, wild und schön

Zur 2. kommunalpolitischen Rad-
tour hatte der ADFC Wachtberg
am Donnerstag, 28. September,

wieder Politik und Verwaltung im
Ländchen eingeladen. Leider war
die Teilnehmerzahl diesmal gerin-

ger als im Vorjahr, aber die Frak-
tionen von CDU, Grünen und UWG
waren vertreten, die Verwaltung
durch unseren Beigeordneten
Swen Christian. „Uns geht es da-
rum, die regelmäßig stattfinden-
den Gespräche zwischen ADFC,
Politik und Verwaltung zur Ver-
besserung des Radverkehrsnetzes
in Wachtberg durch eigene Beob-
achtungen vor Ort zu ergänzen
und noch vorhandene Problem-
stellen aufzuzeigen“, sagte ADFC-
Sprecher Andreas Stümer in sei-
ner Begrüßung.
Die knapp 18 km lange Strecke
führte vom Rathaus über Züllig-
hoven, Werthhoven, Birresdorf,
Holzem und Villip wieder zurück
zum Rathaus. Themen waren
diesmal unter anderem fehlende
Radwege an Landes- und Kreis-
straßen ohne Geschwindigkeits-
begrenzung, die Verhinderung von
Schleichverkehr auf Wirtschafts-
wegen oder ungeeignete grob-
schottrige Wegoberflächen wie auf
dem „Rentnerweg“ im Gewerbe-
gebiet Villip, über den zwei deut-
sche Fernradwege verlaufen. Auch
mögliche Lösungen für einen be-
gleitenden Radweg an der K58
zwischen Werthhoven und Birres-
dorf und der K57 zwischen Villip
und Gimmersdorf wurden vor Ort
diskutiert.

Die kleinere Gruppe und ein Zeit-
budget von gut zwei Stunden lie-
ßen dann auch genügend Luft und
Zeit für Gespräche untereinander.
Dabei ging es auch um die bevor-
stehenden Fortschritte in unse-
rem Radverkehrsnetz. So geht die
Verwaltung davon aus, dass im
nächsten Jahr mit dem Bau des
begleitenden Radweges am Wacht-
bergring (K58) begonnen werden
kann, fast alle baurechtlichen Vor-
aussetzungen liegen inzwischen
vor. Die physische Sperrung des
Berkumer Weges für den Autover-
kehr durch eine Schranke und da-
mit die Einrichtung der ersten Fahr-
radstraße in Wachtberg wird noch
in diesem Jahr erfolgen.
ADFC-Verkehrsplaner Jörg Land-
mann, der die Route vorbereitet
hatte, erinnerte an das Ziel der
Gemeinde, Wachtberg bis 2035
klimaneutral zu machen. Die Ver-
kehrswende mit mehr Rad- und
ÖPNV-Verkehr und weniger Au-
toverkehr spiele dabei eine her-
ausragende Rolle. Die Ratsmit-
glieder und Swen Christian für die
Verwaltung sagten ihre Unterstüt-
zung für die Vorschläge des ADFC
in Wachtberg zu, nannten aber
auch Einschränkungen der Mög-
lichkeiten durch finanzielle und
personelle Engpässe der Gemein-
de und Vorgaben des Kreises.

Jedes Jahr ruft der Förderverein
„Kunst und Kultur in Wachtberg
e.V.“ (KuKiWa) dazu auf, Fotos für
den Wachtbergkalender einzu-
senden. Und jedes Jahr aufs Neue
wird ein wunderschöner und be-
gehrter Kalender daraus.
Auch in diesem Jahr haben sich
wieder viele Hobby-Fotografinnen
und Fotografen auf die Suche be-
geben, um mit ihren Fotos den
Kalender zu gestalten. Das Motto
für 2024 lautete: „Wachtberg,
wild und schön“, denn in Wach-
berg ist viel Schönes und Wildes
zu finden, wenn man mit offenen
Augen durchs Ländchen wandert!
Das Kukiwa-Kalenderteam konn-
te aus den zahlreichen Einsendun-

gen, die schönsten Fotos auszu-
wählen; und das geschieht selbst-
verständlich, wie immer, anonym.
Dieser Wachtbergkalender 2024
wird - und das ist zur Tradition
geworden - im Drehwerk in Wacht-
berg-Adendorf, Töpferstraße allen
Fotografinnen und Fotografen, der
Öffentlichkeit und der Presse vor-
gestellt, und zwar am Donners-
tag, den 2.2.2.2.2. November um 19 Uhr November um 19 Uhr November um 19 Uhr November um 19 Uhr November um 19 Uhr.....
Alle Foto- und Kunstliebhaber
sind herzlich dazu eingeladen.
Der Erlös des Kalenders kommt
traditionell kulturellen und
künstlerischen Projekten, vor al-
lem für junge Menschen in
Wachtberg zugute.
(C.v.D./KuKiWa)
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Cordelia Loosen-Saar & Ensemble mit special Guest

Cordelia Loosen-Sarr (Foto: Bernadett Yehdou, Bonn)Cordelia Loosen-Sarr (Foto: Bernadett Yehdou, Bonn)Cordelia Loosen-Sarr (Foto: Bernadett Yehdou, Bonn)Cordelia Loosen-Sarr (Foto: Bernadett Yehdou, Bonn)Cordelia Loosen-Sarr (Foto: Bernadett Yehdou, Bonn)

Wachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-Niederbachem - Nach
dem grandiosen Erfolg des Kon-
zerts der Flötistin Cordelia Loo-Cordelia Loo-Cordelia Loo-Cordelia Loo-Cordelia Loo-
sen-Sarrsen-Sarrsen-Sarrsen-Sarrsen-Sarr mit ihrem Ensemble im
Mai diesen Jahres im Köllenhof,
gibt es am 22. Oktober noch
einmal die Möglichkeit sie mit ih-
rem interkulturellen Ensemble in
Niederbachem zu erleben.
Diesmal ein Konzert mit special
Guest: Henrique GomideHenrique GomideHenrique GomideHenrique GomideHenrique Gomide aus Bra-
silien. Er ist ein hochkarätiger Pi-

anist im Jazz- und Klassikbereich,
sowie in der brasilianischen Mu-
sik. Neu dabei ist auch der hol-
ländische Jazz Schlagzeuger und
Perkussionist Antoine DuijkAntoine DuijkAntoine DuijkAntoine DuijkAntoine Duijkersersersersers. In
genialer Art und Weise spielt er
ein Schlagzeugkit, bei dem er Tei-
le des Standardschlagzeugs durch
afrikanische Perkussions- und
Trommelinstrumente ersetzt hat.
Dadurch entsteht ein einzigarti-
ger Klang. Hinzu kommt der se-

negalesische Meistertrommler
Pape Samory SeckPape Samory SeckPape Samory SeckPape Samory SeckPape Samory Seck, der das Publi-
kum mit seinen atemberauben-
den, virtuosen Soli fasziniert. Auch
der exzellente und vielseitige Gi-
tarrist und Bassist Georg Berhau-Georg Berhau-Georg Berhau-Georg Berhau-Georg Berhau-
sen-Landsen-Landsen-Landsen-Landsen-Land ist wieder mit dabei.
Lassen Sie sich mit diesem wun-
derbaren Ensemble in die faszi-
nierende Welt der Flöten und Mu-
sikkulturen entführen. Erleben Sie
ein Kaleidoskop aus lateinameri-
kanischen, orientalischen, afrika-
nischen und asiatischen Klängen,
kombiniert mit Einflüssen aus
Jazz, Reggae und Funk.
Virtuos und lebendig spielt Cor-
delia Loosen-Sarr auf unterschied-
lichsten Flöten aus aller Welt. Die
professionell ausgebildete Kon-
zertflötistin wurde 2022 als „Bes-
te Instrumentalsolistin“ beim
40.Deutschen Rock & Pop Preis
ausgezeichnet.
Ihr besonderes Markenzeichen ist
die „singend-sprechende“ Flöte.
Wie eine ausdrucksstarke Ge-
sangsstimme kann sie in ihrem

Spiel die ganze Bandbreite von
meditativ-feinsinnig bis wild-eks-
tatisch und rhythmisch-feurig in
kraftvoller Expressivität auf die
Bühne bringen. Sie berührt mit
ihrem Flötenspiel die Herzen und
Seelen der Menschen jeden Al-
ters und macht die Höhen und
Tiefen des Mensch-Seins in all
seinen Facetten hör- und spürbar.
Ein Erlebnis auf hohem Spielni-
veau, mit viel Interaktion und En-
ergie in unbändiger Spielfreude
ist für dieses Konzert garantiert.
Nähere Infos über die Künstlerin,
Musik/ Trailer ihrer aktuellen CD
„Kaleidoscope of Oneness“ und
Live Video finden Sie auf ihrer
Website: www.flutepower.com.
Der Eintritt kostet 15 Euro, nur
Abendkasse, Reservierungen per
Mail an: contact@flutepower.com
sind möglich.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 22. 22. 22. 22. 22. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, um 18 Uhr um 18 Uhr um 18 Uhr um 18 Uhr um 18 Uhr,,,,,
Einlass 17.30 UhrEinlass 17.30 UhrEinlass 17.30 UhrEinlass 17.30 UhrEinlass 17.30 Uhr
EvEvEvEvEv..... Gemeindehaus Gemeindehaus Gemeindehaus Gemeindehaus Gemeindehaus,,,,,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Niederbachem,achtberg-Niederbachem,achtberg-Niederbachem,achtberg-Niederbachem,achtberg-Niederbachem,
Bondorferstraße 18Bondorferstraße 18Bondorferstraße 18Bondorferstraße 18Bondorferstraße 18
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Handmade
in Germany

Handmade
in Germany

Handmade
in Germany

Sleeping Art     Inh. W. Bungert     Potsdamer Platz 2     53119 Bonn     (am Verteilerkreis, unser     hinter ARAL)

Tel.: (0 22 8) 68 65 56     www.sleeping-art.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10:00 -18:30 Uhr     Sa. 10:00 -16:00 Uhr

Massivholzbett Graz

Gemütlich gepolstertes Kopfteil mit massivem Holzrahmen 
aus Eiche (Abb.) Auch in anderen Holzarten erhältlich. 
180 x 200. **

Massivholzbett Pro Classico

Klassisches Massivholzbett. Abb. Buche. Auch in anderen 
Holzarten erhältlich.
180 x 200. **

Purebed Loft

Handgefertigtes Doppelmatratzenbett mit edlem Schabra-
cken Bezug. Kopf- und Hussen-Bezug abnehmbar.
180 x 200. **

Purebed Panel

Handgefertigtes Doppelmatratzenbett mit durchgehender 
Husse. Ideal zum Anlehnen und Relaxen. 180 x 200. **

… und viele weitere passende Betten und Matratzen aller 

        hochwertigen Marken – auf über 1.000 m2 in einem Haus. 

                Wir beraten Sie gerne!

Boxspringbett Chicago

Extravagantes Kopfteil mit aufwendiger Heftung im 
Chesterfields-Stil. Perfekt für Liebhaber des Retro-Stils.
180 x 200. **

Boxspringbett Artemis

Elegantes flaches Boxspring Bett mit filigraner Optik. 
Geschwungenes Kopfteil super soft gepolstert. 
180 x 200. **

Boxspringbett Legno

Formschönes Design Bett aus Stoff und Metall. Kopfteil-
kissen abnehmbar, weich gepolstert, gemütlich zum An-
lehnen. 180 x 200. **

Matratze „Mythos“

Ofenthermisch vergüteter Federkern. Reine Manufakturarbeit 
mit patentierter Schulteraufnahme. Eine Polsterung aus 
Seide/Leinen/Schafschurwolle garantieren höchsten Liege-
komfort. Härtegrade/Rezeptur 1 bis 5, Maß: 90 x 200.

Matratze „Tofino 1000“

ca. 1000 Tonnentaschenfedern mit komfortabler Naturlatex-
Kork Aufl age garantieren höchste Körperanpassung .
Abnehmbarer bei 60°C waschbarer Bezug. Höhe ca. 24 cm 
Härtegrade H2, H3 oder H4. Maß: 90 x 200.

Matratze „Rom TTFK“

ca. 500 Tonnentaschenfedern mit Kaltschaumaufl age. Ab-
nehmbarer bei 60°C waschbarer Bezug. Höhe ca. 22 cm.
7 ergonomische Liegezonen, (auch als reine Kaltschaummat-
ratze erhältlich). Härtegrade H2, H3 oder H4. Maß: 90 x 200.

*  unverbindliche Preisempfehlung. Gültig bis 31. Oktober 2023

**  ohne Matratzen, Auflagen und Dekoration

H
Ö

C

HS T E R  K O M F O RT

BETTSELLER

SIERP RETSFEIT

2.552 €

2.498 €

2.304 € *

3.404 €

2.808 € *

1.158 € 3.003 €

3.622 €
* *

*

*

* * *

* * *

3.500 € *

499 €

Boxspringbett Linz

Bequemes Polsterkopfteil mit pflegeleichtem und super 
softem Stoff. Mit abnehmbaren Kissen, perfekt zum Lesen 
und Entspannen. Schwebende Optik durch innenliegende 
Füße. 180 x 200. **

3.603 €
*

COBURGER WERKSTÄTTEN 1894

100% AUS DEUTSCHER MANUFAKTUR
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Studiobühne Wachtberg: Weihnachtsmärchen

Vorbereitung auf den Katastrophenfall
VHS-Vortrag am 18. Oktober im FZ Villip

WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg - Das Jahr 2023 wird
ein ganz besonderes für die Stu-
diobühne Wachtberg sein, denn
nach über 40 Jahren im Rampen-
licht kehrt ein herzerwärmendes
Weihnachtsmärchen auf die Büh-
ne zurück.
An den Tagen Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10. und und und und und
Montag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. Dezember werden
insgesamt fünf Vorstellungen prä-
sentiert, darunter zwei am Mon-
tag (um 9 und 11 Uhr), die speziell
für Kindergärten und Schulen re-
serviert sind.
In diesem Jahr wird die Studio-
bühne Wachtberg das Weihnachts-
stück „Schneewittchen und die„Schneewittchen und die„Schneewittchen und die„Schneewittchen und die„Schneewittchen und die
sieben Zwerge“sieben Zwerge“sieben Zwerge“sieben Zwerge“sieben Zwerge“ aufführen. Das

Ensemble ist vielfältig zusammen-
gesetzt, mit altbekannten Gesich-
tern und neuen Talenten, die
erstmals auf der Studiobühne auf-
treten. Unter der Regie von Nico
Heinrich entsteht ein Weihnachts-
stück von besonderer Art. Es be-
wahrt den traditionellen Kern, wird
aber zeitgemäß mit magischen und
wunderbaren Elementen angerei-
chert. Das Stück verspricht ein per-
fektes Erlebnis für Jung und Alt,
mit Spannung, Humor und zahlrei-
chen kleinen Überraschungen.
Am 10.Am 10.Am 10.Am 10.Am 10. November startet der  November startet der  November startet der  November startet der  November startet der TTTTTi-i-i-i-i-
cketverkaufcketverkaufcketverkaufcketverkaufcketverkauf für die öffentlichen
Vorstellungen. In diesem Jahr er-
folgt der Kartenkauf ausschließ-

lich über den Ticketshop unter
www.studiobuehnewachtberg.de
(digital, zum Selbstausdrucken).
Die Verfügbarkeit von Tickets an
der Abendkasse wird zwei Wochen
vor den Aufführungen überprüft.
Seit Mitte September erstrahlt die
Studiobühne Wachtberg in einem
frischen Look. Die Webseite, das
Logo und die Social-Media-Prä-
senz wurden überarbeitet und
modernisiert. Die Studiobühne hat
sich selbst die Aufgabe gestellt,
die gesamte Webseite von Grund
auf neu zu gestalten. Während ei-
nige Elemente aus der Vergan-
genheit möglicherweise nicht
mehr vorhanden sind, können The-

aterfreunde sicher sein, dass die
Webseite ihren früheren Charme
wiedererlangen wird. Für Theater-
freunde, die neugierig auf aktuel-
le Aktivitäten sind, bietet das
Instagram-Profil
@studiobuehne_wachtberg_
Einblicke in das Ensemble, Pro-
ben und interaktive Frage-Ant-
wort-Sessions. Ab Ende Oktober
sind Gewinnspiele, Interviews und
vieles mehr geplant.
Die Studiobühne Wachtberg ver-
spricht in diesem Jubiläumsjahr
weitere Überraschungen und Neu-
erungen für ihr Publikum. Bleiben
Sie gespannt.
(Studiobühne Wachtberg)

Rheinbach/WachtbergRheinbach/WachtbergRheinbach/WachtbergRheinbach/WachtbergRheinbach/Wachtberg - Das Un-
wetter im Sommer 2021 hat unse-
re Region sehr schwer getroffen:
Menschen sind gestorben und es
ist enormer Sachschaden entstan-
den. Deutlich wurde dabei, dass
man im Katastrophenfall nicht nur
auf Hilfe von außen setzen kann.
Deshalb ist es sinnvoll, sich sel-

ber auf mögliche Schadensereig-
nisse und die teils erheblichen
Folgen einzustellen. Die VHS Vor-
eifel bietet am Mittwoch, 18.Mittwoch, 18.Mittwoch, 18.Mittwoch, 18.Mittwoch, 18.
OktoberOktoberOktoberOktoberOktober, 18.30 Uhr im FFFFFamilien-amilien-amilien-amilien-amilien-
zentrum „Drachenfelser Länd-zentrum „Drachenfelser Länd-zentrum „Drachenfelser Länd-zentrum „Drachenfelser Länd-zentrum „Drachenfelser Länd-
chen“, Zwischen den Hüllen 1-9chen“, Zwischen den Hüllen 1-9chen“, Zwischen den Hüllen 1-9chen“, Zwischen den Hüllen 1-9chen“, Zwischen den Hüllen 1-9
in in in in in WWWWWachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Villipillipillipillipillip einen Vortrag
zum Thema an. Der Dozent Hart-Dozent Hart-Dozent Hart-Dozent Hart-Dozent Hart-

wig Kaczmarekwig Kaczmarekwig Kaczmarekwig Kaczmarekwig Kaczmarek vermittelt den
Teilnehmer*innen an Hand einer
Checkliste, wie man sich z. B. auf
einen Stromausfall, Überflutungen
oder medizinische Notversorgung
vorbereiten kann. Er geht auch
der Frage nach, wie man seine
Dokumente am besten aufbe-
wahrt und welche vorbeugenden

Maßnahmen zur Sicherung des
Hauses oder der Wohnung mög-
lich bzw. sinnvoll sind. Der Dozent
war lange Zeit ehrenamtlich und
hauptberuflich beim Technischen
Hilfswerk (THW) tätig.
Weitere Infos und AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung un-
ter wwwwwwwwwwwwwww.vhs-voreifel.de.vhs-voreifel.de.vhs-voreifel.de.vhs-voreifel.de.vhs-voreifel.de oder te-
lefonisch unter 02226 89226-20.
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Seniorentanztee
Liebe Seniorinnen und Senioren,
Tanzen ist eine angenehme Form,
sich körperlich fit zu halten.
Tanzen macht glücklich und ver-
setzt in „alte Zeiten“ zurück.
Tanzen beschwingt Geist und Seele.
Tanzen macht Spaß.
Wer tanzt, lacht und wer lacht ist
zufriedener.
Und genau aus diesem Grund führt
der Bürgerverein, nach dem Erfolg
im März, bereits den zweiten
„Tanztee“ in diesem Jahr durch.
Das Angebot richtet sich auch an
Menschen, die nicht tanzen
möchten. Sie lauschen der Mu-

sik und freuten sich auf ein Wie-
dersehen und einen Plausch mit
netten Bekannten.
Tanzen macht erst so richtig Spaß,
wenn die Musik nicht aus der Kon-
serve kommt. Daher freuen wir
uns wahnsinnig auf das
„W„W„W„W„Wachtberger achtberger achtberger achtberger achtberger AkkAkkAkkAkkAkkordeon ordeon ordeon ordeon ordeon TTTTTrio“rio“rio“rio“rio“
Barbara Wittershagen, Wilhelm
Frerich und Dieter Schäfer sorgen
live mit volkstümlicher Unterhal-
tung für eine tolle Stimmung. Wir
laden ein:
zum zum zum zum zum TTTTTanzen,anzen,anzen,anzen,anzen, zum  zum  zum  zum  zum TTTTTräumen,räumen,räumen,räumen,räumen, zum zum zum zum zum
Zuhören, zum MitsingenZuhören, zum MitsingenZuhören, zum MitsingenZuhören, zum MitsingenZuhören, zum Mitsingen
Neben der Tanzmusik wird auch

für das leibliche Wohl gesorgt. Es
gibt viele kühle Getränke und ei-
nen leckeren garnierten Kartof-
felsalat mit Würstchen.
Wie es sich für einen Bürgerver-
ein gehört, wird alles zu bürgerli-
chen Preisen angeboten.
Der Pössemer Der Pössemer Der Pössemer Der Pössemer Der Pössemer TTTTTreff ist barrierefrei.reff ist barrierefrei.reff ist barrierefrei.reff ist barrierefrei.reff ist barrierefrei.
Der Eintritt zum Der Eintritt zum Der Eintritt zum Der Eintritt zum Der Eintritt zum TTTTTanztee ist granztee ist granztee ist granztee ist granztee ist gratisatisatisatisatis.....
Die beste Werbung für dieses
Event ist die „Mund zu Mund Pro-
paganda“. Bitte helft uns dabei
und sprecht mit Freunden und
Bekannten.
Der Bürgerverein freut sich alleDer Bürgerverein freut sich alleDer Bürgerverein freut sich alleDer Bürgerverein freut sich alleDer Bürgerverein freut sich alle
Gäste amGäste amGäste amGäste amGäste am

Freitag, den 20. Oktober von 17Freitag, den 20. Oktober von 17Freitag, den 20. Oktober von 17Freitag, den 20. Oktober von 17Freitag, den 20. Oktober von 17
bis 20 Uhrbis 20 Uhrbis 20 Uhrbis 20 Uhrbis 20 Uhr
im Pössemer im Pössemer im Pössemer im Pössemer im Pössemer TTTTTreffreffreffreffreff,,,,,     WWWWWeißwe eißwe eißwe eißwe eißwe WWWWWeg 9,eg 9,eg 9,eg 9,eg 9,
Werthhoven begrüßen zu dürfen.Werthhoven begrüßen zu dürfen.Werthhoven begrüßen zu dürfen.Werthhoven begrüßen zu dürfen.Werthhoven begrüßen zu dürfen.
Danach ist noch lange nicht
Schluss, denn dann beginnt unse-
rer wöchentlicher Dorf- und Club-
abend, zu dem ihr gerne sitzen
bleiben könnt.
Übrigens: wer sich über Veran-
staltungen in Werthhoven infor-
mieren lassen möchte, einfach
den Newsletter unter
https://www.werthhoven.de/
Newsletter obonnieren.
Euer Bürgerverein Werthhoven

Jugend blickt erfolgreich
auf erste Hälfte der Herbstrunde
SV Niederbachem 1947 e.V. informiert
Die Herbstferien bilden die
Halbzeit in der Herbstrunde des
Jugend-Fußballs. Die ersten
sechs Spieltage sind durch und
der SV Niederbachem blickt auf
einen erfolgreichen Saisonstart
zurück.
Unsere B-Jugend (U17), C1-Jugend
(U15) und C2-Jugend (U14) sind
allesamt Tabellendritter, mit ei-
nem Spiel weniger belegt unsere

D-Jugend (U13) den fünften Platz.
Die E1-Jugend (U11) und E2-Ju-
gend (U10) belegen jeweiles den
vierten Rang. Unsere F-Jugend
(U9) konnte bereits zwei Siege
erringen und spielt in der Fair-
Play-Runde, in der keine Tabelle
errechnet wird.
Das Team rund um Jugendleiter
Jens Schure bedankt sich sehr
herzlich bei den Trainerinnen und

Trainern, den Spielerinnen und
Spielern, sowohl allen Eltern und
Freunden unserer SVN-Jugend,
sowie natürlich allen Sponsoren
für die großartige Unterstützung
im Ehrenamt und den großartigen
sportlichen Erfolg.
Aber auch neben den Ergebnis-
sen auf dem Platz ist der SV Nie-
derbachem in Sachen Jugendar-
beit voll auf Kurs. Nicht nur, aber

vor allem in den jüngeren Jahr-
gängen haben wir weiterhin sehr
großen Zulauf und freuen uns
jede Woche über neue Anmel-
dungen. Das zeigt, dass der Ver-
ein eine sehr gute Arbeit macht
und wird diese auch ab dem 21.
Oktober, an dem der Spielbe-
trieb nach den Herbstferien
wieder aufgenommen wird, in
gleicher Manier fortsetzen.
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25 Jahre Kellertheater Chateau Pech
Premiere „Antigone“ am 25. Oktober
Wachtberg-PechWachtberg-PechWachtberg-PechWachtberg-PechWachtberg-Pech - Im Kellertheater
Chateau Pech, das Gundula Schroe-
der seit dem Tod ihres Mannes Trau-
gott Scholz vor zwei Jahren allein
weiterführt, laufen die Proben für
„Antigone“„Antigone“„Antigone“„Antigone“„Antigone“ von Jean Anouilh.
Das Stück ist im Jahr 2000 - zwei
Jahre nach der Gründung des The-
aters - schon einmal gespielt wor-
den und wird nun in einer neuen
Inszenierung mit komplett neuer
Besetzung zur Feier des 25-jähri-
gen Jubiläums im Oktober auf die
Bühne kommen.

Über Jahrhunderte hinweg haben
Dichter und Schriftsteller die Ge-
schichte der Antigone erzählt, der
mutigen und streitbaren Tochter des
Ödipus, die sich allein gegen eine in
ihren Augen unmenschliche Staats-
macht stellt. Das erste bekannte The-
aterstück über sie hat Sophokles in
den Jahren 442 bis 441 v.Chr. ge-
schrieben. Bei ihm handelt Antigone
aus Menschlichkeit und um dem
göttlichen Gesetz gerecht zu wer-
den. Bei Anouilh, dessen „Antigo-
ne“ im Jahr 1943 (2380 Jahre später)

entstand, ist der Beweggrund für ihr
Tun auch die Menschlichkeit und die
Liebe zu ihrem Bruder, aber vor al-
lem kämpft sie darum, ihre eigene
Idealvorstellung vom Leben gegen
die harte, von Kreon vertretene
Staatsgewalt zu verteidigen. Da ihr
das nicht gelingt, wählt sie den Tod.
Die Aktualität, die das Stück auch
heute noch für uns hat, besteht un-
ter anderem in dem Konflikt zwi-
schen den Ansprüchen des Staates
an uns und dem Anspruch jedes Indi-
viduums an sich selbst.

PremierePremierePremierePremierePremiere ist am 25. Oktober25. Oktober25. Oktober25. Oktober25. Oktober
um 19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr. WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere Aufführungen,Aufführungen,Aufführungen,Aufführungen,Aufführungen,
jeweils 19 Uhr:
• 26. Oktober
• 01. / 03./ 05./ 08./ 10./ 11./ 12./

15./ 17./ 18./ 19./ 22./ 24./ 25.
November

Kartenreservierungen:Kartenreservierungen:Kartenreservierungen:Kartenreservierungen:Kartenreservierungen:
TTTTTel.el.el.el.el. 0228/325951 0228/325951 0228/325951 0228/325951 0228/325951
(20 Euro, ermäßigt 10 Euro, IBAN:
DE 93 3826 0082 2600 1440 25)
Kellertheater „Chateau Pech“Kellertheater „Chateau Pech“Kellertheater „Chateau Pech“Kellertheater „Chateau Pech“Kellertheater „Chateau Pech“
Nachtigallenweg 22,
Wachtberg-Pech

Wichtige Information zum Parken am Sportplatz
SV Niederbachem 1947 e.V. informiert
Wir möchten aus aktuellem Hin-
weis darauf hinweisen, dass das
Parken an der Austraße entlang
des Sportplatzes auf beiden Sei-
ten nicht erlaubt ist. Es besteht
absolutes Parkverbot. Zuwider-

handlungen werden vom zustän-
digen Ordnungsamt mit Strafen
in Höhe von bis zu 45 Euro oder
der Entfernung des Fahrzeuges
geahndet.
Das Parken ist für Schiedsrich-

ter und Funktionäre am Ein-
gang, für alle anderen Perso-
nen unseres Vereins, sowie der
Gastmannschaften nur auf dem
Parkplatz hinter dem Sport-
platz (Seiteneinfahrt) gestattet.

Aufgrund der geringen Verfüg-
barkeit bitten wir dringend da-
rum Fahrgemeinschaften zu
nutzen oder den ÖPNV zu nut-
zen (Linie 857).
Vielen Dank für Euer Verständnis.
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„Achtung Artenvielfalt!“
Sammelaktion: Saatgut aus dem Naturnahen Schaugarten

Eingang in den Naturnahen Schaugarten, Wachtberg-BerkumEingang in den Naturnahen Schaugarten, Wachtberg-BerkumEingang in den Naturnahen Schaugarten, Wachtberg-BerkumEingang in den Naturnahen Schaugarten, Wachtberg-BerkumEingang in den Naturnahen Schaugarten, Wachtberg-Berkum

Am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, dem 13. dem 13. dem 13. dem 13. dem 13. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
können Gartenfreunde im Berku-
mer Schaugarten selbst Saatgut
sammeln.
Ab 14 UhrAb 14 UhrAb 14 UhrAb 14 UhrAb 14 Uhr sind fachkundige Akti-
ve des Schaugartenteams anwe-
send. Besucher haben die Mög-
lichkeit, Samen von zum Teil sel-

tenen heimischen Stauden wie der
Echten Goldrute, des Hirschwur-
zes u.a. zu ernten.
Die Aktion findet nur bei trocknur bei trocknur bei trocknur bei trocknur bei trockenemenemenemenemenem
WetterWetterWetterWetterWetter statt.
Der Schaugarten beteiligt sich da-
mit an der Aktionswoche „AchtungAktionswoche „AchtungAktionswoche „AchtungAktionswoche „AchtungAktionswoche „Achtung
Artenvielfalt!“Artenvielfalt!“Artenvielfalt!“Artenvielfalt!“Artenvielfalt!“ des Bundesfor-

schungsministeriums.
Sie soll auf den massiven Rückgang
von Tier- und Pflanzenarten auf-
merksam machen, der in der öf-
fentlichen Wahrnehmung weniger
präsent ist als die Klimakrise. Der
eher leise und für viele unsichtbar
verlaufende Artenschwund bedroht

zentrale menschliche Lebensgrund-
lagen: Ausreichende „Biodiversität“
ist unverzichtbar für die Herstel-
lung von Nahrungsmitteln, saube-
res Wasser, die medizinische Grund-
versorgung u.a. (mehr:
https://www.feda.bio/de/feda/)
Im Schaugarten mit seiner Vielfalt
an heimischen Stauden und Gehöl-
zen, Insekten und Kleintieren wird
Artenvielfalt sichtbar.
Wer dort gesammeltes Saatgut im
eigenen Garten ausbringt, fördert
Artenvielfalt vor Ort. Der eigene Gar-
ten kann so zum Trittstein für gefähr-
dete Arten und „Natur-Lernort“ wer-
den. Je mehr Eigentümer naturnahe
Bereiche in ihren Gärten schaffen,
umso dichter wird das für viele Tier-
und Pflanzenarten überlebensnot-
wendige ökologische Netz im besie-
delten Raum.
Birte Kümpel
Arbeitskreis Naturnahe Gärten in
Wachtberg

Erzählcafé in VillipSt. Martin in Pössem
Am 4. November startet um 17.30
Uhr der St. Martinszug in Werth-
hoven. St. Martina, Meike Mie-
sen, führt den Zug in diesem Jahr
zum zweiten Mal an. Der Tam-
bourcorps Bengen begleitet den
Zug und freut sich über viel ge-
sangliche Unterstützung.
Startpunkt ist die Jakobus-Kapel-
le und der Zugweg führt über:
Spielplatz - Ahrtalstraße - Auf dem
Driesch - Im Vogelsang - Ahrtal-
straße - Fuchskaule - Nußbäum-
chen - Ahrtalstraße - Am Feldpütz
- Weißer Weg - Pössemer Treff. Auf
dem Weg durchs Dorf dürfen na-
türlich die bunt beleuchteten Vor-
gärten und Häuser nicht fehlen.
Die Wiese des Pössemer Treffs ist
das Ziel, auf der das Martinsfeuer
entzündet wird, welches morgens
hoffentlich mit tatkräftiger Unter-

stützung vieler Erwachsener und
Kinder aufgestellt wurde.
Während das Feuer noch brennt,
übernimmt St. Martina die Ver-
teilung der Stuten und Schokola-
de an die jüngsten Dorfbewohner.
Nach dem St. Martinszug darf man
es sich bei heißer Erbsensuppe und
Würstchen, Glühwein, Punsch und
Kaltgetränken gut gehen lassen
und auf die richtigen Farben und
Zahlen der Lose hoffen. Denn auch
in diesem Jahr wird es eine Tom-
bola mit tollen Preisen geben.
Die „Losverkäufer“ werden
wieder von Tür zu Tür gehen und
die Lose verkaufen. Der Lospreis
beträgt einen Euro pro Los.
Wir freuen uns natürlich wieder
über viele helfende Hände. Ganz
egal ob Vereinsmitglied oder
nicht.

Der Heimatverein Villip und die
Organisatoren Hannelore und
Karl-Josef Hoffmann laden herz-
lich zum nächsten Erzählcafé im
Hotel Görres am Mittwoch, 8.
November um 15 Uhr ein. An dem
geselligen Nachmittag wird
diesmal „Sankt Martin“ das The-
ma sein und alle Anwesenden er-
halten einen Stuten. Das Erzähl-
café ist bereits eine lieb gewon-
nene Tradition in Villip geworden

und durfte bei den letzten Veran-
staltungen immer um die 35 Be-
sucher zählen. Es wird kostenlo-
sen Kuchen geben, die Getränke
gehen auf eigene Rechnung. Alle
Altersgruppen sind herzlich will-
kommen und vielleicht fällt dem
ein oder anderen sogar eine Ge-
schichte zum Thema ein und möch-
te diese gerne erzählen oder man
erfreut sich an dem, was die an-
deren so zu berichten haben.
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Nachhaltigkeit zertifiziert!
KOLL Steine erhält
CSC-Zertifizierung in Silber

Anzeige

Helge Koll und Monika Alsbach freuen sich über die erfolgreiche CSZ-Helge Koll und Monika Alsbach freuen sich über die erfolgreiche CSZ-Helge Koll und Monika Alsbach freuen sich über die erfolgreiche CSZ-Helge Koll und Monika Alsbach freuen sich über die erfolgreiche CSZ-Helge Koll und Monika Alsbach freuen sich über die erfolgreiche CSZ-
ZertifizierungZertifizierungZertifizierungZertifizierungZertifizierung

Nach einer intensiven und um-
fassenden Prüfung hat KOLL Stei-
ne als fünftes Unternehmen der
Betonsteinindustrie in Deutsch-
land das international renom-
mierte CSC-Zertifikat in Silber
erhalten. Dieses Zertifikat des
Concrete Sustainability Councils
(CSC) würdigt das nachhaltige,
ökologisch verantwortungsvolle
und sozial verträgliche Wirt-
schaften von KOLL Steine. Pro-
jektleiterin Monika Alsbach und

Inhaber Helge Koll (zeigen sich
sehr stolz und hocherfreut über
diese bedeutende Anerkennung.
„Dieses Zertifikat ist nicht nur
eine Anerkennung unserer bis-
herigen Leistungen, sondern
auch ein starker Ansporn, unse-
re nachhaltigen Praktiken ste-
tig weiterzuentwickeln und zu
vertiefen“, betont Helge Koll.
Weitere Information finden Sie
unter www.koll-steine.de.
CSH

Spendenlauf in und für Pech
697 Runden um den Sportplatz

Die Spitzenläufer Michael und NielsDie Spitzenläufer Michael und NielsDie Spitzenläufer Michael und NielsDie Spitzenläufer Michael und NielsDie Spitzenläufer Michael und Niels

Beim guten Zweck sind selbst die Kleinsten mit dabeiBeim guten Zweck sind selbst die Kleinsten mit dabeiBeim guten Zweck sind selbst die Kleinsten mit dabeiBeim guten Zweck sind selbst die Kleinsten mit dabeiBeim guten Zweck sind selbst die Kleinsten mit dabei

zur frühen Stunde. Auf 127 Run-
den kam dagegen eine vierköpfi-
ge Familie. Die zahlreichen Spon-
soren wurden bei so tollen Ergeb-
nissen ordentlich zur Kasse gebe-
ten. Von 20 Cent bis 8 Euro pro
gelaufener Runde war alles dabei.
Die endgültige Spendensumme
stand nach den 75 Minuten Dau-
erlauf aber noch nicht fest. Viele
Teilnehmer wollten die Beträge
für den guten Zweck selber noch

aufrunden. Denn Pech soll auch
im kommenden Jahr wieder ver-
anstaltungsreich werden. Mit
den Geldern finanziert der Orts-
festausschuss u. a. den Karne-
valsumzug, das Maibaumstellen
und den Martinszug. Die Idee
zum sportlichen Event stieß bei
allen Anwesenden auf große Be-
geisterung und soll von nun an
ein fester Bestandteil im Dorf-
leben werden.

Runde und Runde, Schritt für
Schritt: Der Morgen am Samstag,
den 23. September startete in
Pech sportlich. Denn der Ortsfest-
ausschuss Pech e.V. (kurz Ofa) ver-
anstaltete auf dem Sportplatz des
FC Pech einen Spendenlauf. Unter

dem Motto „Laufen für Kamelle“
wurden Gelder für die Veranstal-
tungen im Ort 2024 gesammelt.
40 Läufer - von Klein bis Groß -
liefen insgesamt stolze 697 Run-
den. Mit 43 und 40 Runden waren
Michael und Niels Spitzenläufer
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Hinweis:

Öffentliche Bekanntmachung
2. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg

Öffentliche Bekanntmachung
1. Änderung der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse
der Gemeinde Wachtberg

Öffentliche Bekanntmachung
Änderungen von Satzungen der Freiwilligen Feuerwehr Wachtberg
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Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen rechtsver-
bindlich gemäß § 14 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg
durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, Rathausstra-

ße 34, 53343 Wachtberg-Berkum - vom 10.10.2023 bis 24.10.2023.
Online sind die Amtlichen Bekanntmachungen auf www.wachtberg.de
(Startseite: Aktuelles - Amtliche Bekanntmachungen) abrufbar.

Der Rat der Gemeinde Wachtberg hat in seiner Sitzung am 26.09.2023
folgende 2. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg vom
01.05.2022 beschlossen:

2. Änderung2. Änderung2. Änderung2. Änderung2. Änderung
der Hauptsatzung der Gemeinde der Hauptsatzung der Gemeinde der Hauptsatzung der Gemeinde der Hauptsatzung der Gemeinde der Hauptsatzung der Gemeinde WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg

Artikel I:Artikel I:Artikel I:Artikel I:Artikel I:
§ 6 Abs. 1 Satz 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg erhält
folgende Fassung:
„Jede Einwohnerin oder jeder Einwohner hat das Recht, sich einzeln
oder in Gemeinschaft mit anderen in Textform nach § 126b des
Bürgerlichen Gesetzbuches mit Anregungen oder Beschwerden an
den Rat zu wenden.“

Artikel II:Artikel II:Artikel II:Artikel II:Artikel II:
Die Änderung tritt zum 01.10.2023 in Kraft.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Die

Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung des Landes Nordrhein-Westfalens kann gegen diese Satzung
innerhalb von 6 Monaten nach ihrer Verkündung nicht mehr geltend
gemacht werden, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung oder die sonstige ortsrechtliche Bekanntmachung

oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich
bekanntgemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet,
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Wachtberg, den 4. Oktober 2023
In Vertretung
gez. Swen Christian
Beigeordneter

Der Rat der Gemeinde Wachtberg hat in seiner Sitzung am 26.09.2023
folgende 1. Änderung der Geschäftsordnung für den Rat und die
Ausschüsse der Gemeinde Wachtberg vom 02.12.2020 beschlossen:

1. Änderung1. Änderung1. Änderung1. Änderung1. Änderung
der Geschäftsordnung für den Ratder Geschäftsordnung für den Ratder Geschäftsordnung für den Ratder Geschäftsordnung für den Ratder Geschäftsordnung für den Rat

und die und die und die und die und die Ausschüsse der Gemeinde Ausschüsse der Gemeinde Ausschüsse der Gemeinde Ausschüsse der Gemeinde Ausschüsse der Gemeinde WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg

Artikel I:Artikel I:Artikel I:Artikel I:Artikel I:
§ 3 Abs. 1 der Geschäftsordnung erhält folgende Fassung:
„Die Bürgermeisterin/Der Bürgermeister setzt die Tagesordnung
fest. Sie/Er hat dabei Vorschläge aufzunehmen, die ihr/ihm von
mindestens einem Fünftel der Ratsmitglieder oder einer Fraktion
in Textform nach § 126b des Bürgerlichen Gesetzbuches mindestens
10 Tage vor dem Sitzungstag vorgelegt werden. Bei der Berech-
nung der Frist werden der Zustellungs- und Sitzungstag nicht mit
einbezogen.“

Artikel II:Artikel II:Artikel II:Artikel II:Artikel II:
Die Änderung tritt am Tag der Beschlussfassung des Rates der Ge-
meinde Wachtberg in Kraft.

BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Die
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung des Landes Nordrhein-Westfalens kann gegen diese Satzung
innerhalb von 6 Monaten nach ihrer Verkündung nicht mehr geltend
gemacht werden, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung oder die sonstige ortsrechtliche Bekanntmachung

oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich
bekanntgemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet,
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Wachtberg, den 4. Oktober 2023
In Vertretung
gez. Swen Christian
Beigeordneter

Der Rat der Gemeinde Wachtberg hat in seiner Sitzung am 26.09.2023
folgende Satzungen der Gemeinde Wachtberg beschlossen:
• Satzung über die Erhebung von Kostenersatz und Entgelten in derSatzung über die Erhebung von Kostenersatz und Entgelten in derSatzung über die Erhebung von Kostenersatz und Entgelten in derSatzung über die Erhebung von Kostenersatz und Entgelten in derSatzung über die Erhebung von Kostenersatz und Entgelten in der

Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde WWWWWachtberg bei Einsätzen der Fachtberg bei Einsätzen der Fachtberg bei Einsätzen der Fachtberg bei Einsätzen der Fachtberg bei Einsätzen der Feuerwehreuerwehreuerwehreuerwehreuerwehr vom 01.07.2006
Die Änderung tritt zum 04.10.2023 in Kraft.

• Satzung über die FSatzung über die FSatzung über die FSatzung über die FSatzung über die Festsetzung des estsetzung des estsetzung des estsetzung des estsetzung des VVVVVerdienstausfalls der beruflicherdienstausfalls der beruflicherdienstausfalls der beruflicherdienstausfalls der beruflicherdienstausfalls der beruflich
selbstständigen ehrenamtlichen selbstständigen ehrenamtlichen selbstständigen ehrenamtlichen selbstständigen ehrenamtlichen selbstständigen ehrenamtlichen Angehörigen der FAngehörigen der FAngehörigen der FAngehörigen der FAngehörigen der Feuerwehreuerwehreuerwehreuerwehreuerwehr
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg vom 01.07.2006
Die Änderung tritt zum 04.10.2023 in Kraft.

• Satzung über die Erhebung von Gebühren für die DurchführungSatzung über die Erhebung von Gebühren für die DurchführungSatzung über die Erhebung von Gebühren für die DurchführungSatzung über die Erhebung von Gebühren für die DurchführungSatzung über die Erhebung von Gebühren für die Durchführung
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der Brder Brder Brder Brder Brandverhütungsschau in der Gemeinde andverhütungsschau in der Gemeinde andverhütungsschau in der Gemeinde andverhütungsschau in der Gemeinde andverhütungsschau in der Gemeinde WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg vom
01.10.1999
Die Änderung tritt zum 04.10.2023 in Kraft.

BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die vorstehenden Satzungen werden hiermit öffentlich bekanntge-
macht. Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Ge-
meindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalens kann gegen diese
Satzung innerhalb von 6 Monaten nach ihrer Verkündung nicht mehr
geltend gemacht werden, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,

b) die Satzung oder die sonstige ortsrechtliche Bekanntmachung
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich
bekanntgemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet,
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Wachtberg, den 4. Oktober 2023
In Vertretung
gez. Swen Christian
Beigeordneter

Bürgermeister vor Ort
Am 17. Oktober in Berkum, am 26. Oktober in Arzdorf
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg (mm) - Bürgermeister
Jörg Schmidt hat auch in diesem
Jahr wieder viele Bürgergespräche
in den einzelnen Wachtberger Ort-
schaften geführt. Dabei möchte er
mit den Bürgerinnen und Bürgern
vor Ort ins Gespräch kommen, über
aktuelle Themen berichten und
steht für Fragen rund um das eige-
ne Viertel zur Verfügung.
In den meisten Ortsteilen haben
die Bürgermeister-vor-Ort-Treffen
bereits stattgefunden. Als Nächs-
tes stehen noch die Bürgermeis-
ter-vor-Ort-Treffen in BerkumBerkumBerkumBerkumBerkum am
Dienstag, 17. Oktober 2023Dienstag, 17. Oktober 2023Dienstag, 17. Oktober 2023Dienstag, 17. Oktober 2023Dienstag, 17. Oktober 2023 und
in ArzdorfArzdorfArzdorfArzdorfArzdorf am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 26. 26. 26. 26. 26.
Oktober 2023Oktober 2023Oktober 2023Oktober 2023Oktober 2023 an. TTTTTreffpunktreffpunktreffpunktreffpunktreffpunkt ist -

jeweils um 17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr - in Ber-
kum vorm Rathaus, Rathausstra-
ße 34, bzw. in Arzdorf am Feuer-
wehrhaus, Antoniusweg 12.
„Persönliche Gespräche mit den
Wachtberger Bürgerinnen und
Bürgern sind mir sehr wichtig.
Schon bei meiner letzten Vor-Ort-
Tour fanden tolle Gespräche statt,
aus denen ich einiges für meine
Arbeit mitgenommen habe. Viele
Fragen konnten bereits vor Ort ge-
klärt werden, andere nahm ich
wieder mit ins Rathaus und gab
später Rückmeldung. Diverse Sach-
verhalte wurden zudem angesto-
ßen. Leider kann ich nicht immer
alle Wünsche erfüllen, aber ich freue

mich auf den ungezwungenen Aus-
tausch vor Ort“, so Bürgermeister
Jörg Schmidt. Zu den Terminen trifft
sich der Bürgermeister mit allen
Interessierten an den angegebe-
nen Treffpunkten. Bei Bedarf findet
auch ein kleiner Rundgang durch
die Ortschaft statt, um verschiede-

ne Örtlichkeiten direkt in Augen-
schein nehmen zu können. Bei
schlechtem Wetter muss der Ter-
min ggf. kurzfristig abgesagt und zu
einem späteren Zeitpunkt nachge-
holt werden. Die Mitglieder der
jeweils zuständigen Ortsausschüs-
se werden ebenfalls eingeladen.

Der Herbst bereitet Wachtberg ein buntes Gewand
Attraktiver Bildband „Wachtberg - Drachenfelser Ländchen“

Bildband „Wachtberg - Drachenfelser Ländchen“ (Titel/Foto: Heinz Contzen)Bildband „Wachtberg - Drachenfelser Ländchen“ (Titel/Foto: Heinz Contzen)Bildband „Wachtberg - Drachenfelser Ländchen“ (Titel/Foto: Heinz Contzen)Bildband „Wachtberg - Drachenfelser Ländchen“ (Titel/Foto: Heinz Contzen)Bildband „Wachtberg - Drachenfelser Ländchen“ (Titel/Foto: Heinz Contzen)

WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg (mm) - Herbst, da
leuchtet das Laub in bunten Far-
ben und spätsommerliches Licht
hüllt die Landschaft in warme
Töne. Auf einem Spaziergang lässt
sich dieses Farbenspiel besonders
schön erleben, und nebenbei kann
man auch die Schönheiten Wacht-
bergs erkunden.
Denn hier in Wachtberg, vor der
eigenen Haustür, liegt ein wahres
Paradies. Der Bildband „Wacht-
berg - Drachenfelser Ländchen“
des Fotografen Heinz Contzen und
Wachtbergs ehemaligem Bürger-
meister Hans-Jürgen Döring bie-
tet hierzu viele Anregungen. Das
Buch begeistert mit fantastischen

Fotografien und informativen Tex-
ten. Auf rund einhundert Seiten hat
Contzen Wachtbergs landschaftli-
che und architektonische Schön-
heiten in ausdrucksstarken Bildern
festgehalten. Jeden Ortsteil hat er
bedacht, aus persönlicher Sicht mit
oft überraschenden Details. Be-
gleitende Texte hat Döring beige-
steuert. In kurz gefassten Beiträ-
gen hat dieser das ihm persönlich
wesentlich Erscheinende jeder Ort-
schaft dargestellt.
Der Bildband ist zum Preis von 20
Euro im Rathaus sowie in den öf-
fentlichen Büchereien in Adendorf,
Berkum, Fritzdorf, Ließem, Nieder-
bachem, Pech und Villip erhältlich.
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Es war ein Fest!
Interkulturelle Woche in Wachtberg
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg (ka) - Die 2. Interkul-
turelle Woche in Wachtberg war ein
Fest. Ein Fest der Begegnung, des
Miteinanders, des Kennenlernens,
der Ausgelassenheit, der Freude,
der Gespräche, des Nachdenkens,
der Freunde, des Zuhörens, des Tan-
zens, des guten Essens... Also alles,
was ein gutes Fest braucht - eine
ganze Woche lang.
Das Motto der diesjährigen bun-
desweiten Interkulturellen Woche
war „Neue Räume“.„Neue Räume“.„Neue Räume“.„Neue Räume“.„Neue Räume“.
Eröffnungsfest:Eröffnungsfest:Eröffnungsfest:Eröffnungsfest:Eröffnungsfest: „Neue Räume
entdeckt und betritt man durch
offene Türen und dafür braucht es
auch offene Herzen“, so der Pfar-
rer der Katholischen Kirchenge-
meinde Michael MaxeinerMichael MaxeinerMichael MaxeinerMichael MaxeinerMichael Maxeiner beim
Eröffnungsfest am 24. September
an der neuen Unterkunft für ge-
flüchtete Menschen in Villip.
Kaum vorhandener bezahlbarer
Wohnraum, viele Menschen, die
auf der Flucht sind vor Krieg, Ver-
folgung, Perspektivlosigkeit und

auch in Wachtberg Schutz und
Zukunft suchen - dies sind nur
einige der vielen Herausforderun-
gen, die auch die Gemeinde
Wachtberg stemmen muss. Dass
dies nur gemeinsam gelingen
kann, betonte Bürgermeister JörgBürgermeister JörgBürgermeister JörgBürgermeister JörgBürgermeister Jörg
SchmidtSchmidtSchmidtSchmidtSchmidt und dankte all den vie-
len Wachtbergerinnen und Wacht-
bergern, die sich für andere Men-
schen engagieren. GünterGünterGünterGünterGünter
Schmitz-VSchmitz-VSchmitz-VSchmitz-VSchmitz-Valadieraladieraladieraladieraladier, Pfarrer der
Evangelischen Kirchengemeinde
lud mit seiner Gitarre zum Mit-
singen ein. Es wurde getanzt, ge-
sungen, gut gegessen - die Be-
wohner der Unterkunft für geflüch-
tete Menschen hatten ein tolles
Buffet gezaubert und gegrillt. Ale-
xander Stepanov aus der Ukraine
spielte Akkordeon, Amelia und
Fabian vom Jugendhaus in Villip
verzauberten mit Farbe Kinderge-
sichter in Schmetterlinge, Tiger,
Feen und vieles mehr und luden
mit vielen Dingen zum Spielen ein,

Sascha führte Kunststücke mit
Diabolo, Ringen, Bällen und Keu-
len vor, die Villiper Feuerwehr öff-
nete ihr Feuerwehrauto zum An-
sehen, Bettina vom Ökumeni-
schen Arbeitskreis hatte ein Quiz
vorbereitet. Ein Eröffnungsfest ei-
ner Interkulturellen Woche, wie
es sein muss: bunt, fröhlich, auch
nachdenklich, mit Musik und Tanz
und vielen Gesprächen.
Gedichte aus aller Gedichte aus aller Gedichte aus aller Gedichte aus aller Gedichte aus aller WWWWWelt:elt:elt:elt:elt: Worte
eröffnen Welten, neue Räume,
schaffen Brücken. Und so war es
auch am Dienstag, 26. September
im Haus Helvetia in Berkum. Es
wurden von Menschen aus der Uk-
raine, Syrien, Iran, Irak, Pakistan,
Angola und Deutschland Gedichte
in ihrer Muttersprache vorgetra-
gen. Worte, die Bilder erzeugen,
die nicht sprachlos sein lassen.
Die Die Die Die Die WWWWWelt is(s)t in elt is(s)t in elt is(s)t in elt is(s)t in elt is(s)t in WWWWWachtberg:achtberg:achtberg:achtberg:achtberg: Es
roch gut in der Lehrküche der
Hans-Dietrich-Genscher-Schule in
Berkum am Mittwochabend, 27.

September. Fröhliches Stimmen-
gewirr. Der Duft in der Küche war
so vielseitig wie die Gerichte -
afghanische Teigtaschen, gefüllte
Weinblätter syrischer Art, irani-
sches Omelett, Zwiebelkuchen
aus Deutschland, brasilianische
Bohnen... Zuerst wurden all diese
Gerichte gemeinsam gekocht und
dann wurde an einer langen Tafel
gemeinsam gegessen.
Konzert mit demKonzert mit demKonzert mit demKonzert mit demKonzert mit dem „Kültürklüngel-Kültürklüngel-Kültürklüngel-Kültürklüngel-Kültürklüngel-
OrkOrkOrkOrkOrkestarestarestarestarestar“: Das geniale „Kültür-
klüngel-Orkestar“ spielte am
Donnerstagabend, 28. September
im Innenhof des Köllenhofes in
einer großartigen, 18 Musiker
starken Besetzung Musik aus al-
ler Welt. Für die Zuhörer gab es
kein Halten - es wurde getanzt,
gelacht und es gab an diesem
Abend trotz der verschiedensten
Sprachen im Hof eine gemeinsa-
me: die Freude am Zusammen-
sein. Die Stimmung war so, wie es
der laue Sommerabend versprach
- ausgelassen und fröhlich und
weckte schon jetzt die Vorfreude
auf ein: bitte wieder genau so!
ZuhörZuhörZuhörZuhörZuhör-Café:-Café:-Café:-Café:-Café: „Neue Räume“ bo-
ten und bieten sich für den jungen
Ahmad Ahmad Ahmad Ahmad Ahmad Al Al Al Al Al AliAliAliAliAli, der als 12jähriger
mit seiner Familie aus Syrien im
Jahr 2015 in Wachtberg ankam.
Oft sind neue Räume verbunden
mit neuen Herausforderungen.
Und oft ist es gut, wenn man beim
Begehen und Entdecken neuer
Räume Unterstützung oder Beglei-
tung hat. Petra PetzoldPetra PetzoldPetra PetzoldPetra PetzoldPetra Petzold ist seit 2015
ehrenamtlich in der Flüchtlingsar-
beit der Gemeinde Wachtberg en-
gagiert. Sie und Ahmad erzählten
am Freitag, 29. September im Zu-
hörcafé im Haus Helvetia in Ber-
kum von ihren Herausforderungen
beim Erschließen neuer Räume,
beim Ankommen und bei der Un-
terstützung dabei.
Graffiti-Workshop:Graffiti-Workshop:Graffiti-Workshop:Graffiti-Workshop:Graffiti-Workshop: „Jeder Jeck ist
anders“ - unter diesem Motto ent-
stand am Samstag, 30. September
am Jugendhaus in Villip ein Bild.
Nicht irgendein Bild - ein Graffiti -
gesprüht von zwölf Kindern auf eine
Wand am Jugendhaus. Organisiert
wurde dieser Workshop vom Villi-
per Jugendhaus und Lennart Wirfs.
Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:Fazit: Neue Räume schaffen neue

Einweihung Henseler Hof
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PachtangeboteHerbstlaubaktion in
Wachtberg ab 23. Oktober
Wachtberg - Wohin mit dem Laub der
Straßenbäume?

WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg - Auch in diesem Jahr
besteht wieder die Möglichkeit,
Herbstlaub der Gemeindebäume
bzw. -gehölze an einer Sammel-
stelle zu entsorgen.
In der Zeit vom 23.10.2023 bis23.10.2023 bis23.10.2023 bis23.10.2023 bis23.10.2023 bis
einschl. 01.12.2023einschl. 01.12.2023einschl. 01.12.2023einschl. 01.12.2023einschl. 01.12.2023, wenn die
Laubmengen erfahrungsgemäß
am größten sind, kann Laub von
Straßenbäumen kostenlos in der
Grünschnittkompostieranlage in
Gimmersdorf, Alte Straße (an der
K 57) abgegeben werden. Dies istDies istDies istDies istDies ist
zu folgenden Zeiten möglich:zu folgenden Zeiten möglich:zu folgenden Zeiten möglich:zu folgenden Zeiten möglich:zu folgenden Zeiten möglich:
Montags bis freitags von 7.00 UhrMontags bis freitags von 7.00 UhrMontags bis freitags von 7.00 UhrMontags bis freitags von 7.00 UhrMontags bis freitags von 7.00 Uhr
bis 17.00 Uhr und samstags vonbis 17.00 Uhr und samstags vonbis 17.00 Uhr und samstags vonbis 17.00 Uhr und samstags vonbis 17.00 Uhr und samstags von
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr8.00 Uhr bis 12.00 Uhr8.00 Uhr bis 12.00 Uhr8.00 Uhr bis 12.00 Uhr8.00 Uhr bis 12.00 Uhr.....
In den kommenden Wochen fällt
wieder das Laub in großen Men-
gen von den Bäumen und be-
schert Hausbesitzern bzw. Anlie-
gern viel Arbeit. Wohin mit dem
Laub der Straßenbäume vor der
Haustür? Die Biotonne ist in der

laubintensiven Zeit einfach zu
klein. Bei der Entsorgung der bun-
ten Pracht bietet die Gemeinde
Wachtberg wieder Hilfe an. Im
oben genannten Zeitraum können
Wachtberger Bürgerinnen und
Bürger zu den angegebenen Ta-
geszeiten kostenlos Straßenlaub
in der Grünschnittkompostieran-
lage in Gimmersdorf abgeben. Es
ist hierbei darauf zu achten, dass
ausschließlich Laub von Straßen-
bäumen entsorgt werden darf.
Diesem Laub dürfen keine Gar-
tenabfälle untermischt werden.
Mit stichprobenartigen Kontrol-
len muss gerechnet werden.
Nehmen Sie den Service an und
helfen Sie mit, unsere Straßen zu
entlauben. Für Fragen steht Ihnen
Frau Jacqueline Naaß
(Tel.0228/9544 197) vom Baube-
triebshof der Gemeinde Wacht-
berg gerne zur Verfügung.

Eine neue Liegebank an der Apfelroute
Spende zur Erinnerung an Autorin Andrea Schacht

Monique Lebahn (RVT) freut sichMonique Lebahn (RVT) freut sichMonique Lebahn (RVT) freut sichMonique Lebahn (RVT) freut sichMonique Lebahn (RVT) freut sich
mit Dieter Hering-Schacht über diemit Dieter Hering-Schacht über diemit Dieter Hering-Schacht über diemit Dieter Hering-Schacht über diemit Dieter Hering-Schacht über die
Bank an dieser schönen Aussichts-Bank an dieser schönen Aussichts-Bank an dieser schönen Aussichts-Bank an dieser schönen Aussichts-Bank an dieser schönen Aussichts-
stelle zur Erinnerung an die Wacht-stelle zur Erinnerung an die Wacht-stelle zur Erinnerung an die Wacht-stelle zur Erinnerung an die Wacht-stelle zur Erinnerung an die Wacht-
berger Autorin Andrea Schacht.berger Autorin Andrea Schacht.berger Autorin Andrea Schacht.berger Autorin Andrea Schacht.berger Autorin Andrea Schacht.
(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)

Möglichkeiten, schaffen Begegnun-
gen, bauen Brücken, öffnen Zukunft
und schaffen Gemeinsames. Dies

war sehr zu spüren bei der diesjäh-
rigen Interkulturellen Woche in
Wachtberg. Es war ein Fest - eineEs war ein Fest - eineEs war ein Fest - eineEs war ein Fest - eineEs war ein Fest - eine

ganze ganze ganze ganze ganze WWWWWoche lang!oche lang!oche lang!oche lang!oche lang! Und das Orga-
nisationsteam (Verwaltung und
Ökumenischer Arbeitskreis) war und

ist sich einig: Auch im nächsten Jahr
wird Wachtberg die bundesweite
Interkulturelle Woche mitgestalten.

Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum (ml/mm) - Seit
kurzem steht eine neue Liegebank
an der Apfelroute am Ortsausgang
von Berkum, an der Oberdorfstra-
ße vor der Abzweigung auf den
Wachtbergring. Und viele Radfah-
rer und Spaziergänger haben hier
seitdem schon einen entspann-
ten Zwischenstopp eingelegt und

den wunderschönen Siebenge-
birgsblick genossen.
Das Besondere an dieser Bank ist,
dass mit ihr erstmals eine Liege-
bank in der Gemeinde Wachtberg
zum Gedenken an eine Person ge-
stiftet wurde. In diesem Fall geht es
um die 2017 verstorbene AutorinAutorinAutorinAutorinAutorin
Andrea SchachtAndrea SchachtAndrea SchachtAndrea SchachtAndrea Schacht aus Niederbachem.
Besonders mit deren Katzen- und
historischen Romanen, unter ande-
rem um die Begine Almut, hatte die
Schriftstellerin eine große Leser-
schaft begeistert. Ehemann DieterDieterDieterDieterDieter
Hering-SchachtHering-SchachtHering-SchachtHering-SchachtHering-Schacht sagt als Spender
dazu „Ich habe nach dem Tod mei-
ner Frau über eine Möglichkeit nach-
gedacht, wie die Erinnerung an An-
drea im öffentlichen Raum sichtbar
gemacht werden kann. Die Liege-
bank bietet sich dazu perfekt an.
Andrea war gerne zu Spaziergän-
gen in der freien Natur unterwegs,
sie brauchte diesen Freiraum, um
Inspirationen für ihre Geschichten

und Romane zu erhalten. Bei einer
Pause auf der Liegebank kann jetzt
jeder dies nachempfinden und ei-
nen entspannten Blick über die wun-
derbare Landschaft unserer Region
schweifen lassen.“
„Wir wünschen allen Ruhesuchen-
den einen erholsamen Aufenthalt
entlang der Apfelroute“ meint Mo-Mo-Mo-Mo-Mo-

nique Lebahnnique Lebahnnique Lebahnnique Lebahnnique Lebahn vom Rhein-VoreifelRhein-VoreifelRhein-VoreifelRhein-VoreifelRhein-Voreifel
TTTTTouristik eouristik eouristik eouristik eouristik e.V.V.V.V.V..... Sie hat diesen schö-
nen Platz für die neue Bank in Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde
Wachtberg gefunden. Dank gilt
auch den Bauhof-Mitarbeitern der
Gemeinde Wachtberg, die diese
Stelle hergerichtet haben und auch
weiterhin pflegen werden.
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Veranstaltungskalender

Sprechstunden / Termine
Elektro-Kleinteile-Mobil

Das Elektro-Kleinteile-Mobil kommt
am Donnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. Oktober
20232023202320232023 wieder nach Wachtberg. Es
steht von 13.00 bis 18.00 Uhr13.00 bis 18.00 Uhr13.00 bis 18.00 Uhr13.00 bis 18.00 Uhr13.00 bis 18.00 Uhr in
Berkum, Fraunhoferstraße (Park-Berkum, Fraunhoferstraße (Park-Berkum, Fraunhoferstraße (Park-Berkum, Fraunhoferstraße (Park-Berkum, Fraunhoferstraße (Park-
platz am Sportplatz)platz am Sportplatz)platz am Sportplatz)platz am Sportplatz)platz am Sportplatz). Elektro-
kleingeräte dürfen nicht über
den Hausmüll entsorgt werden.
Sie sind mit einer durchgestri-
chenen Mülltonne gekennzeich-
net. Details sind auf www.rsag.de
abrufbar oder der RSAG-Bro-
schüre „Abfallkalender“ zu ent-
nehmen. Rückfragen beantwor-
tet die RSAG,
Tel. (02241) 306306, oder die Ge-
meinde Wachtberg,
Tel. (0228) 9544-178.

Erziehungs- und Familien-
beratung

Die nächsten Sprechstunden der
Erziehungs- und Familienbera-

tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Aachener Straße 16, Rhein-
bach, Tel. (02226) 92785660,
finden am
- Mittwoch, 19. Oktober 2023- Mittwoch, 19. Oktober 2023- Mittwoch, 19. Oktober 2023- Mittwoch, 19. Oktober 2023- Mittwoch, 19. Oktober 2023
von 08.30 bis 10.30 Uhr im Katho-Katho-Katho-Katho-Katho-
lischen Familienzentrum „Sanktlischen Familienzentrum „Sanktlischen Familienzentrum „Sanktlischen Familienzentrum „Sanktlischen Familienzentrum „Sankt
Marien Marien Marien Marien Marien WWWWWachtberg“achtberg“achtberg“achtberg“achtberg“, Am Bollwerk
13 in Wachtberg-Berkum, Telefon:
(0228) 344868
- Donnerstag, 19. Oktober 2023- Donnerstag, 19. Oktober 2023- Donnerstag, 19. Oktober 2023- Donnerstag, 19. Oktober 2023- Donnerstag, 19. Oktober 2023
von 09.30 bis 11.30 Uhr im Kom-Kom-Kom-Kom-Kom-
munalen Familienzentrum „Dra-munalen Familienzentrum „Dra-munalen Familienzentrum „Dra-munalen Familienzentrum „Dra-munalen Familienzentrum „Dra-
chenfelser Ländchen“chenfelser Ländchen“chenfelser Ländchen“chenfelser Ländchen“chenfelser Ländchen“, Zwischen
den Hüllen 1-9 in Wachtberg-Vil-
lip, Telefon: (0228) 4038760
- Dienstag, 24. Oktober 2023- Dienstag, 24. Oktober 2023- Dienstag, 24. Oktober 2023- Dienstag, 24. Oktober 2023- Dienstag, 24. Oktober 2023 von
08.00 bis 09.00 Uhr im Kommu-Kommu-Kommu-Kommu-Kommu-
nalen Kindergarten „Glühwürm-nalen Kindergarten „Glühwürm-nalen Kindergarten „Glühwürm-nalen Kindergarten „Glühwürm-nalen Kindergarten „Glühwürm-
chen“chen“chen“chen“chen“, Mehlemer Straße 3a in
Wachtberg-Niederbachem, Tele-
fon: (0228) 342723
... statt. AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen erbeten -
über die Erziehungsberatungs-
stelle oder beim jeweiligen Fami-

lienzentrum bzw. Kindergarten.

Offener Babytreff
Zu einem offenen Babytreff lädt
die Familienhebamme Felicitas
Josmann Mütter und Väter mit
Kindern im ersten Lebensjahr am
Dienstag, 24. Oktober 2023Dienstag, 24. Oktober 2023Dienstag, 24. Oktober 2023Dienstag, 24. Oktober 2023Dienstag, 24. Oktober 2023 von
10.00 bis 11.30 Uhr, ins FFFFFamilien-amilien-amilien-amilien-amilien-
zentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhle, Mehle-
mer Straße in Wachtberg-Nieder-
bachem, Telefon (0228) 857141
ein. Neben der Gelegenheit zum
gegenseitigen Erfahrungsaus-
tausch, besteht die Möglichkeit,
mit der Familienhebamme Fragen
zum Stillen/zur Flaschennahrung,
zu Ernährung/Einführung der Bei-
kost und zur Entwicklung des Kin-
des im gesamten ersten Lebens-
jahr zu klären.

ASB-Hebammenmobil
Das mit einer Hebamme und ei-
nem/einer Rettungssanitäter/in

besetzte Hebammenmobil des Ar-
beiter-Samariter-Bund NRW e.V.
(ASB), bietet Familien niedrig-
schwellig und unbürokratisch
Hebammenleistungen an. So kön-
nen in der mobilen Hebammen-
praxis Beratung und Betreuung
rund um das Thema Schwanger-
schaft, Geburt und Stillzeit statt-
finden. Das ASB-Hebammenmobil
steht immer freitags von 09.00immer freitags von 09.00immer freitags von 09.00immer freitags von 09.00immer freitags von 09.00
bis 13.00 Uhrbis 13.00 Uhrbis 13.00 Uhrbis 13.00 Uhrbis 13.00 Uhr auf dem ParkplatzParkplatzParkplatzParkplatzParkplatz
am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,     Am Am Am Am Am WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
bergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkum. Um besser
planen zu können, ist eine Anmel-
dung auf
www.asb-hebammenmobil.de
erwünscht, zwingend erforderlich
aber nicht.
Alle Sprechstunden und Termine
auch im Internet unter
www.wachtberg.de/
sprechstunden
bzw.
www.wachtberg.de/muelltermine.

Sa 14.10. bis Di 17.10.2023Sa 14.10. bis Di 17.10.2023Sa 14.10. bis Di 17.10.2023Sa 14.10. bis Di 17.10.2023Sa 14.10. bis Di 17.10.2023
14.10. - 15.00 - 22.00 Uhr -
Kirchplatz, Villiper Hauptstraße
15.00 Uhr - Kirmeseröffnung
15.10. - 10.00 - 22.00 Uhr
16.10. - 10.00 - 22.00 Uhr
17.10. - 15.00 - 22.00 Uhr -
Familientag
19.00 Uhr - Verbrennung des
Zacheies am Gerichtsbogen und
Kirchplatz
Kirmes in Villip
Junggesellenverein Villip
So 15.10.2023So 15.10.2023So 15.10.2023So 15.10.2023So 15.10.2023
17.00 Uhr - Köllenhof, Marienfors-
ter Weg 14, Ließem
„Sunday Promenade“ -
Konzert Duo „PicAhr“
Eintritt frei
Do 17.10.2023Do 17.10.2023Do 17.10.2023Do 17.10.2023Do 17.10.2023
17.00 bis 19.00 Uhr -
vor dem Rathaus,
Rathausstraße 34, Berkum
Bürgermeister vor Ort
Mi 18.10.2023Mi 18.10.2023Mi 18.10.2023Mi 18.10.2023Mi 18.10.2023
19.30 Uhr - Haus Helvetia,
Am Bollwerk 10, Berkum
Lasst uns Reden - Gespräch über
Gott und die Welt mit Pfarrer Gün-
ter Schmitz-Valadier
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Do 19.10.2023Do 19.10.2023Do 19.10.2023Do 19.10.2023Do 19.10.2023
15.00 bis 17.00 Uhr - Köllenhof,
Marienforster Weg 14, Ließem
„Café Auszeit“

Initiative „ZUGABE“ und Lotsen-
punkt der Kath. Kirchengemein-
de Wachtberg
Fr 20.10.2023Fr 20.10.2023Fr 20.10.2023Fr 20.10.2023Fr 20.10.2023
17.00 Uhr - Pössemer Treff,
Weißer Weg, Werthhoven
2. Senioren-Tanztee mit
Musik des „Wachtberger
Akkordeon Trios“
Bürgerverein Werthhoven
1972 e.V.
22.10.2023 bis 05.11.202322.10.2023 bis 05.11.202322.10.2023 bis 05.11.202322.10.2023 bis 05.11.202322.10.2023 bis 05.11.2023
Rheinisches Lesefest
„Käpt’n Book“
https://
www.kaeptnbook-lesefest.de/
So 22.10.2023So 22.10.2023So 22.10.2023So 22.10.2023So 22.10.2023
12.00 und 15.00 Uhr - Burg Oden-
hausen, Oberdorfstraße, Berkum
Besichtigung Burg Odenhausen
Anmeldung: info@rhein-voreifel-
touristik.de oder
Telefon 0228-350 26236
Rhein-Voreifel-Touristik e.V.
So 22.10.2023So 22.10.2023So 22.10.2023So 22.10.2023So 22.10.2023
ab 15.00 Uhr - Mehrzweckhalle,
Assenmachergasse, Fritzdorf
Seniorennachmittag
Ortsfestausschuss
Arzdorf/Fritzdorf
So 22.10.2023So 22.10.2023So 22.10.2023So 22.10.2023So 22.10.2023
18.00 Uhr (Einlass: 17.30) - Evang.
Gemeindehaus, Bondorferstraße
18, Niederbachem
In Concert: Cordelia Loosen-Sarr
& Ensemble mit Special Guest

Eintritt 15 Euro nur Abendkasse
Reservierungen per Mail
an:contact@flutepower.com
sind möglich
Mi 25.10.2023Mi 25.10.2023Mi 25.10.2023Mi 25.10.2023Mi 25.10.2023
19.00 Uhr - Kellertheater,
Nachtigallenweg 22, Pech
Premiere des Theaterstücks
„Antigone“ anl. 25 Jahre Chateau
Pech
Weitere Termine:
Do. 26. Oktober 2023 und Mi. 01./
Fr. 03./ So. 05./ Mi 08./ Fr 10./ Sa
11./ So 12./ Mi 15./ Fr 17./ Sa 18,/
So 19./ Mi 22./ Fr 24./ Sa 25. No-
vember 2023
Beginn jeweils 19:00 Uhr
Kartenreservierungen unter:
Tel.: 0228 / 32 59 51
Kostenbeitrag: 16 Euro/Erwachse-
ne, 9 Euro/ermäßigt
Kellertheater Chateau Pech
Do 26.10.2023Do 26.10.2023Do 26.10.2023Do 26.10.2023Do 26.10.2023
10.00 Uhr - Haus Helvetia,
Am Bollwerk 10, Berkum
Begegnungscafé „Pflege und
Familie“ mit Ina Hüttenrauch
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Do 26.10.2023Do 26.10.2023Do 26.10.2023Do 26.10.2023Do 26.10.2023
17.00 bis 19.00 Uhr -
Am Feuerwehrhaus,
Antoniusweg 12, Arzdorf
Bürgermeister vor Ort
Do 26.10.2023Do 26.10.2023Do 26.10.2023Do 26.10.2023Do 26.10.2023
19.00 Uhr - Kellertheater,

Nachtigallenweg 22, Pech
Theaterstück „Antigone“
anl. 25 Jahre Chateau Pech
siehe Mi 25.10.2023
Kellertheater Chateau Pech
Fr 27.10.2023Fr 27.10.2023Fr 27.10.2023Fr 27.10.2023Fr 27.10.2023
19.00 - Haus Helvetia,
Am Bollwerk 10, Berkum
Zuhör-Café - Klaus Ackermann
interviewt den Metallbauer
Gottfried Thelen
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Sa 28.10.2023Sa 28.10.2023Sa 28.10.2023Sa 28.10.2023Sa 28.10.2023
14.00 bis 16.00 Uhr - Treffpunkte:
Dorfplatz Adendorf und Dorfmitte
Klein Villip
Herbstputz rund um Adendorf
und Klein Villip
Aktionsgemeinschaft Adendorf
Sa 28.10.2023Sa 28.10.2023Sa 28.10.2023Sa 28.10.2023Sa 28.10.2023
17.00 Uhr - Pössemer Treff,
Weißer Weg, Werthhoven
Offene Halloween-Party
Bürgerverein Werthhoven 1972
e.V./Jugendgruppe Werthhoven
Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19, Töpferstraße
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Rathaus-Öffnungszeiten
Selbstbehauptungskurs
für Frauen

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg - Anlässlich des Inter-
nationalen Tages gegen Gewalt
an Frauen veranstaltet die Gleich-
stellungsbeauftragte der Gemein-
de Wachtberg, Tamara Schneider,
in Kooperation mit Frau und Herrn
Przibylla, einem erfahrenen Trai-
nerteam für Selbstbehauptungs-
kurse, einen Selbstbehauptungs-
kurs für Frauen ab 18 Jahren an.
In dem Kurs werden theoretische
und praktische Grundlagen der
Behauptung und Verteidigung ver-
mittelt. Im Vordergrund stehen:
• Grenzen setzen
• „Nein!“ sagen
• Hilfe anfordern

• Selbststärkung / Selbstliebe /
Selbstwirksamkeit / Selbstwert

• Sicheres Auftreten
• Konkrete Lösungstechniken

im Notfall
• Vertrauen in die eigene Wahr-

nehmung.
Der Kurs findet am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,
02.12.2023,02.12.2023,02.12.2023,02.12.2023,02.12.2023, von 10:00 Uhr - 17:0010:00 Uhr - 17:0010:00 Uhr - 17:0010:00 Uhr - 17:0010:00 Uhr - 17:00
UhrUhrUhrUhrUhr im Schulzentrum in Wachtberg-
Berkum statt. Die Kursgebühr be-
trägt 60 Euro. AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen zu die-
sem Kurs werden bis 21.10.2023bis 21.10.2023bis 21.10.2023bis 21.10.2023bis 21.10.2023
telefonisch unter 0228/9544100 oder
per E-Mail an tamara.schneider@tamara.schneider@tamara.schneider@tamara.schneider@tamara.schneider@
wachtberg.dewachtberg.dewachtberg.dewachtberg.dewachtberg.de gerne entgegen-
genommen.

17-19, 53343 Wachtberg-Aden-
dorf, Telefon 02225-7081719,
ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm unter

wwwwwwwwwwwwwww.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de
Die veröffentlichten Termine wer-
den von den Veranstaltern mitge-

teilt. Die Gemeinde Wachtberg
übernimmt keine Gewähr für die
Korrektheit und die tatsächliche

Durchführung der Veranstaltung.
Nähere Infos unter
0228 / 9544-176.

Duo Pianissimo aus Argentinien im Köllenhof
Konzert am 28. Oktober

Duo Pianissimo (Plakat)Duo Pianissimo (Plakat)Duo Pianissimo (Plakat)Duo Pianissimo (Plakat)Duo Pianissimo (Plakat)

Wachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-Ließem - Im Rahmen
der dritten Europatournee lädt
das argentinische Duo Pianissimo
Rillo-Balarino zu einem außerge-
wöhnlichen Konzert mit zwei Kla-
vieren in den Köllenhof in Ließem
ein.
María Concepción Rillo und Da-
mián Balarino aus der Stadt Lin-
coln, Provinz Buenos Aires, unter-
richten an der städtischen Musik-
schule ihrer Stadt und sind regel-
mäßig in Konzerten in ganz Ar-
gentinien zu hören. Seit 2016 sind
die beiden Musiker als Duo
unterwegs und haben bereits zwei

Alben „Pensando“ und „De abaji-
to“ mit Unterstützung des Natio-
nal Institut der Musik Instituto
Nacional de la Música (INAMU)
und des Instituts der Kunst Fondo
Nacional de las Artes (FNA) veröf-
fentlicht. Ihr Repertoire basiert auf
argentinischer Musik, sowohl
klassich als auch Tango und Folk-
lore. Werke renommierter Kom-
ponisten wie Astor Piazzolla, Car-
los Guastavino, Mariano Mores,
Ariel Ramírez u. a. sind neben
eigenen Kompositionen auf dem
Programm.
Das Duo Pianissimo startete sei-

ne Tournee in Frankreich, war
danach in Großbritannien und
Belgien zu Gast, bevor es jetzt
nach Deutschland kommt, um
Werke aus seinen beiden Alben
zu präsentieren. Eine Gelegen-
heit, mit der Musik durch das weit
entfernte Land Argentiniens zu
reisen!
Der Eintritt ist frei; der „Hut“ darf
und sollte gerne voll werden.
Samstag, 28. Oktober 2023 -Samstag, 28. Oktober 2023 -Samstag, 28. Oktober 2023 -Samstag, 28. Oktober 2023 -Samstag, 28. Oktober 2023 -
19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
Wachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-Ließem

Konzert des Duos PicAhr im Köllenhof am 15.Oktober

Duo PicAhr (Foto: Privat)Duo PicAhr (Foto: Privat)Duo PicAhr (Foto: Privat)Duo PicAhr (Foto: Privat)Duo PicAhr (Foto: Privat)

Duos PicAhrDuos PicAhrDuos PicAhrDuos PicAhrDuos PicAhr mit Monika ReckMonika ReckMonika ReckMonika ReckMonika Reckererererer-----
JohnsonJohnsonJohnsonJohnsonJohnson, Violoncello, und Ilse Kös-Ilse Kös-Ilse Kös-Ilse Kös-Ilse Kös-
linglinglinglingling, Piano, statt. Ilse Kösling ist
vielen bekannt durch ihre wieder-
holten und beliebten Auftritte mit
dem Tschida-Ensemble.
Unter dem Titel „Sunday Promena-
de“ laden die beiden Musikerinnen
ein zu einem musikalischen Spazier-
gang in die Welt der 20er Jahre. Sie
nehmen ihr Publikum mit in die pul-
sierenden Metropolen Europas und
der USA, in denen sich die Tonspra-

che an der Schwelle zur Moderne
rasant weiterentwickelte. In den teils
eher selten aufgeführten musikali-
schen Kostbarkeiten von Frank
Bridge, Charlie Chaplin, Rebecca
Clarke, Manuel de Falla, Carlos Gar-
del, George Gershwin, und Joachim
Stutschewsky findet auch der jewei-
lige kulturelle Hintergrund seinen
Ausdruck. Anklänge an schottische
Volksweisen, spanische Flamenco-
motive, hebräische Melodien, vitale
Rhythmen und Jazz-Elemente ver-

leihen den Kompositionen ihren
ganz individuellen Charakter.
Nebenbei erfahren die Zuhörer in
kurzweiligen, Moderationen, vor-
getragen von Detlev Lipphard, Fa-
cetten aus dem Leben der Kompo-
nisten der Sunday Promenade.
Der Eintritt ist frei. Der „Hut“ darf
und sollte aber gerne voll werden.
Sonntag, 15. Oktober 2023,Sonntag, 15. Oktober 2023,Sonntag, 15. Oktober 2023,Sonntag, 15. Oktober 2023,Sonntag, 15. Oktober 2023,
17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem

WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem - Am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,
15. Oktober 202315. Oktober 202315. Oktober 202315. Oktober 202315. Oktober 2023 findet um 17.0017.0017.0017.0017.00
UhrUhrUhrUhrUhr im Köllenhof ein Konzert des
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Aus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Grüne Halbzeit-Bilanz Teil 3

Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion aktion aktion aktion aktion Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg

Verkleinerung des Rates einstimmig beschlossen
Ein Beispiel das Schule machen sollte

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünen

Thema VVVVVerkerkerkerkerkehrswende:ehrswende:ehrswende:ehrswende:ehrswende: Der
durchgehende Radweg Berkum
- Arzdorf - Adendorf ist fertig.
Der Rad- und Gehweg an der
Gimmersdorfer Straße ist in-
standgesetzt, gleichzeitig hat
die Gemeinde den Wurzelraum
und die Bewässerungsmöglich-
keiten für die Lindenallee ver-
bessert. Auf dem Wachtbergring
sind wichtige Radweg-Teile rea-
lisiert, das Reststück soll in
2024 fertiggestellt werden.
Wachtberg könnte weitere Fort-
schritte erzielen, wenn die für
einen weiteren Ausbau erfor-

derlichen, i. d. R. straßenparal-
lelen Flächen, verfügbar wären.
Wir bleiben am Ball und ma-
chen uns aktuell für den Rad-
weg zwischen Gimmersdorf und
Villip stark.
Beim ÖPNV konnten wir das
Deutschlandticket auch für die
Schüler:innen der HDG-Schule
erreichen. Wir haben die Wacht-
berg-Linie 881 und einen ent-
fernungsabhängigen Tarif mit-
initiiert. Die Schnellbuslinie
Meckenheim - Wachtberg - Bad
Godesberg ist auf dem Weg. Der
barrierefreie Umbau der Halte-

stellen läuft. Auf GRÜNE Initia-
tive sind neue Buswartehäus-
chen nun begrünt und spenden
den Wartenden Schatten.
Auf der Rathausstraße in Ber-
kum sichert Tempo 30 den
Schulweg und vor dem Senio-
renpark eine Fußgängerampel
das Überqueren der Straße. In
Arzdorf erreichen wir mit dem
Verlegen der Bushaltestelle
eine Verkehrsberuhigung auf
der Alten Landstraße und mehr
Sicherheit auf den Gehwegen.
In Pech arbeiten Politik, Ver-
waltung und Eltern gemeinsam

an einer guten Schulweg-Lö-
sung im Bereich der Ampelkreu-
zung an der Pecher Hauptstra-
ße. Und wir wollen außerorts
punktuell mehr Sicherheit
durch Tempo 70 erreichen.
Als FAls FAls FAls FAls Fazit halten die azit halten die azit halten die azit halten die azit halten die WWWWWachtberachtberachtberachtberachtber-----
ger GRÜNEN fest:ger GRÜNEN fest:ger GRÜNEN fest:ger GRÜNEN fest:ger GRÜNEN fest:     Wir haben inWir haben inWir haben inWir haben inWir haben in
vielen Bereichen deutliche Ervielen Bereichen deutliche Ervielen Bereichen deutliche Ervielen Bereichen deutliche Ervielen Bereichen deutliche Er-----
fo lge erz ie l t .fo lge erz ie l t .fo lge erz ie l t .fo lge erz ie l t .fo lge erz ie l t .     Ambit ionierteAmbit ionierteAmbit ionierteAmbit ionierteAmbit ionierte
Projekte liegen vor uns und wirProjekte liegen vor uns und wirProjekte liegen vor uns und wirProjekte liegen vor uns und wirProjekte liegen vor uns und wir
sind zuversichtlich, dass wir siesind zuversichtlich, dass wir siesind zuversichtlich, dass wir siesind zuversichtlich, dass wir siesind zuversichtlich, dass wir sie
meistern werden.meistern werden.meistern werden.meistern werden.meistern werden.
Mehr Infos unter
wwwwwwwwwwwwwww.gruene-w.gruene-w.gruene-w.gruene-w.gruene-wachtberg.deachtberg.deachtberg.deachtberg.deachtberg.de

Oliver Henkel

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion aktion aktion aktion aktion Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg

Das Staunen nach der Kommu-
nalwahl war groß: Der Rat der
Gemeinde Wachtberg war auf 50
Mitglieder angewachsen. 50 Rats-
mitglieder bei 20.500 Einwohnern
erschien nicht nur den Wachtber-
gerinnen und Wachtbergern zu
viel. So fielen zwei Anträge von
Unser Unser Unser Unser Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg und der SPD
Anfang 2021 auf fruchtbaren Bo-
den. Der Haupt- und Finanzaus-
schuss installierte im April 2021
einen Arbeitskreis, der Wege zur
Verkleinerung des Rates aufzei-
gen sollte.
Eine Verkleinerung des Rates ist

nur über eine Verringerung der
Wahlbezirke möglich. Da für die
Wahlbezirke gleichzeitig gilt, dass
die Anzahl der Wählerinnen und
Wähler nur in Grenzen abweichen
darf und zugleich die räumlichen
Zusammenhänge gewahrt werden
sollen, erschien das bei 13 Dör-
fern keine leichte Aufgabe.
Versuche im Bund, das Wahl-
recht einvernehmlich zu ändern,
sind immer daran gescheitert,
dass die eine oder andere Par-
tei sich je nach Ausgestaltung
Vorteile versprach oder Nach-
teile befürchtete.

Nicht so in Nicht so in Nicht so in Nicht so in Nicht so in WWWWWachtberg!achtberg!achtberg!achtberg!achtberg! Schon im
Arbeitskreis zeichnete sich
schnell ab, dass über alle Partei-
grenzen hinweg ein gemeinsames
Ziel verfolgt wird: Die zulässige
Reduzierung der Wahlkreise
möglichst auszuschöpfen ohne
dabei die Zuordnung zu unseren
Dörfern aufzugeben. Hier haben
alle an einem Strang gezogen und
so zog der für den Arbeitskreis
installierte Moderator, Herr Alt-
bürgermeister Döring, schnell den
Schluss, dass eine Moderation
nicht weiter erforderlich sei.
Der Rat hat nun in seiner Sitzung

vom 26.09.2023 in Umsetzung der
Ergebnisse einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig beschlos-
sen, dass Wachtberg künftig über
16 statt bisher 19 Wahlbezirke ver-
fügt, was zu einer Verkleinerung
des Rates auf 32 Mitglieder führt.
Wir finden: Ein wirklich gutes Er-
gebnis, das vor allen Dingen im
Konsens gefunden wurde. Für das
Miteinander danken wir den poli-
tischen Mitbewerbern. Unser
Dank geht auch an die Mitarbei-
ter der Verwaltung, die diesen
aufwändigen Prozess hervorra-
gend unterstützt haben

Ulrich Feyerabend
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Aus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDP

Begrenzte OGS-Verteuerung für Eltern
deutliche Verteuerung für den Gemeindehaushalt

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion FDPaktion FDPaktion FDPaktion FDPaktion FDP

Die OGS ist heute eine Voraus-
setzung, allen Eltern, vor allem
auch Alleinerziehenden Erwerbs-
arbeit zu ermöglichen und sie in
den volkswirtschaftlichen Kreis-
lauf einzugliedern, auch wenn
ganz unklar bleibt, ob Familien
auf diesem Weg im Durchschnitt
mehr Lebenszufriedenheit und
Wohlstand erreichen. Die OGS
wächst in den Bereich der öf-
fentlichen Daseinsvorsorge hin-
ein. Sie wird durch sozial gestaf-
felte Gebühren der Eltern und
zunehmend aus allgemeinen
Mitteln des Landes- und Gemein-
dehaushalts finanziert. In Wacht-
berg nehmen knapp 2/3 der
Grundschüler an der OGS teil.
Der letzte Gemeinderat hat ein-
stimmig entschieden, die Zahlun-
gen an die OGS-Träger zu erhö-

hen, so wie diese das beantragt
haben. Dass die Kosten steigen,
war für den Rat gut nachvollzieh-
bar. Unerwartet die Aussage der
OGS-Träger, dass mit mehr teil-
nehmenden Kindern auch die Kos-
ten pro Kind steigen - also ein
umgekehrter Skaleneffekt. Die
Erklärung war, dass bei größeren
OGS zusätzliche Leistungen ein-
geplant werden. Das umfasst mehr
Betreuungszeiten schon vor
Schulbeginn wie auch bis in den
frühen Abend hinein und zusätzli-
che pädagogische Inhalte. Die
Vertreter der fünf Wachtberger
OGS machten den Eindruck, dass
sie hohe Qualitätsstandards an-
streben und erreichen.
Blieb die Frage, wer die um 22%
steigenden Zahlungen tragen
soll. Die Elternbeiträge werden

mäßig um 2,8% für alle erhöht -
weiter mit den ersten zwei bei-
tragsfreien Einkommensstufen
und dem in NRW höchsten zuläs-
sigen Beitrag in der oberen Ein-
kommensstufe. Die Mehrkosten
finanziert also zum großen Teil
die Gemeinde aus ihrem Haus-
halt. Leider wieder ein Grund für
die nicht tragfähige Wachtberger
Haushaltslage - aber hier gab es
auch aus FDP-Sicht keinen guten
Gegenvorschlag. Ansonsten be-
stehen ja immer wieder Zweifel
an der Ernsthaftigkeit der Rats-
mehrheit beim Thema Haushalt.
Schon 2021 hielt es diese Rats-
mehrheit für richtig, alle Eltern
gleichermaßen zu 100% von
OGS-Gebühren während der Co-
rona-Einschränkungen zu befrei-
en, auch die, die die OGS durch-

gängig nutzen konnten.
Wir werden als FDP weitere Fra-
gen zum Thema stellen: Muss die
OGS-Betreuung immer für fünf
Tage pro Woche gebucht werden?
Kann die Beitragsermäßigung für
Geschwisterkinder auch gelten,
wenn ein Kind in der Kita ist,
eins in der Grundschule (heute
in dem Fall keine Ermäßigung)?
Können Kursangebote für Spie-
len, Sport, Werken usw. auch für
Kinder geöffnet werden, die
sonst nicht an der OGS teilneh-
men? Was folgt aus dem gesetz-
lichen Anspruch auf OGS-Betreu-
ung ab 2026 für Wachtberg? Soll-
te die Beitragssatzung verändert
werden? Klar bleibt dabei, dass
die OGS ein ganz wichtiger Bau-
stein beim Thema Bildung ist.

Friedrich Oettler

WWW.RSAG.DE

• Führung durch die neu eröffnete Anlage
• Müllfahrzeug zum „Anfassen“

• Kinderprogramm: Hüpfburg, Kinderschminken
• Informationen rund um die RSAG

• Getränke und Essen

22. Oktober 2023, 11–15 Uhr 
Biogasanlage, Sankt Augustin

Parkmöglichkeiten im Zufahrtsbereich des  
Entsorgungs- und Verwertungsparks,  

Auf dem Sand, 53757 Sankt Augustin.

TAG DER
OFFENEN TÜR

WIR MACHEN AUS EUREM BIOMÜLL ENERGIE
WIE, ERFAHRT IHR AM
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Emma: Hände waschen Am Sonntag, den 15. Oktober müss-
te der Wasserverbrauch eigentlich
allgemein steigen, denn das ist der
Internationale Händewaschtag. Das
regelmäßige Säubern der Hände ist
eine effiziente Methode zum Schutz
vor Übertragung von Krankheitser-
regern. Man braucht kein Desinfek-
tionsmittel um sich zu schützen,
wenn niemand in der familiären Um-
gebung eine ansteckende Krankheit
hat. Die Reinigung mit Wasser und
Seife entfernt den sichtbaren
Schmutz und auch einen Großteil
der unsichtbaren Krankheitserreger
auf der Haut. Emma denkt, dass doch
fast jeder Mensch schon als Kind
gelernt hat, sie vor dem Essen, nach
der Toilettennutzung und nach dem
Naseputzen zu waschen. Die Hände
nur kurz unter fließendes Wasser zu
halten, bringt wenig. Keime wird man
nur so los: Hände gut anfeuchten,
dann zwanzig bis dreißig Sekunden
lang mit Seife einreiben. Dabei soll-
ten die Fingerzwischenräume und
auch die Handrückseiten nicht ver-
gessen werden. Danach sollte die
Seife unter fließendem Wasser
gründlich abgewaschen werden. In
ärmeren Ländern, die unter Wasser-

mangel leiden, kann das Händewa-
schen schon mal zu kurz kommen,
wenn das knappe Wasser gerade
nur noch zum Trinken reicht. Ein gro-
ßes Problem in diesen Regionen!
Nicht erst seit der Corona-Pande-
mie ist das Händewaschen sehr wich-
tig! Die Weltgesundheitsorganisa-
tion hat mit anderen Institutionen
diesen Internationalen Hände-
Waschtag schon 2008 ins Leben
gerufen, dem man inzwischen in
über 80 Ländern folgt. Ziel ist die
Aufklärung über die Notwendigkeit
des Händewaschens, das in der
westlichen Welt längst zu einer
Selbstverständlichkeit geworden
ist. Es hat zwar eine lange Traditi-
on in unserer Kulturgeschichte,
jedoch der positive medizinische
Effekt ist erst im 19. Jahrhundert
festgestellt worden. Ein öster-
reichischer Arzt fand einen Zusam-
menhang zwischen mangelnder
Hygiene und Keimübertragung in
seinem Krankenhaus heraus.
Nachdem er das gesamte Perso-
nal zum ständigen Händewaschen
verpflichtet hatte, sank die Zahl
der Todesfälle durch Infektions-
krankheiten drastisch. (C.v.D.)
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Jetzt anmelden unter Tel. 02206 3007 

oder info@hamacher-holzbau.de

TAG DER OFFENEN BAUSTELLE

29.10.2023 

13 bis 16 Uhr 

in Bonn

Oktoberfest
Jahrelang war das Oktoberfest eine
der Großveranstaltungen der Fide-
len Burggrafen Bad Godesberg.
2017 fand das Oktoberfest zunächst
zum letzten Mal statt. Der Vorstand
der Gesellschaft mit Präsident Vol-
ker Michels beschloss nun eine Neu-
auflage dieser Veranstaltung.
„Wir sind voller Elan und freuen
uns auf unser Oktoberfests 2023.
Ich bin mir sicher, es wird ein Fest
nach Burggrafen Art“, so Michels.
Beginn am Samstag, 14. Oktober
ist um 20 Uhr im Zeughaus der
Fidelen Burggrafen, Friesdorfer
Str. 242b in Bonn. Unsere Gäste
können sich auf Original Hofbräu
Bier vom Fass freuen. Für bayri-

sche Musik sorgen die Ardotaler
Musikanten.
Ursprünglich war zusätzlich noch
ein Auftritt der Bordkapelle der
StattGarde Colonia Ahoj angesetzt.
Dieser musste von der StattGarde
leider abgesagt werden. Doch Burg-
grafen-Präsident Michels hat für
Ersatz gesorgt: „Ich freue mich, dass
unsere Freunde des Musikkreises
Holpe uns außerhalb der Karnevals-
session besuchen und uns mit ei-
nem Konzert in den Abend einstim-
men und aushelfen“.
Karten gibt es zum Preis von 10
Euro im Vorverkauf unter
kvv@fidele-burggarfen.de und an der
Abendkasse.

Veranstaltungen zum Thema Hörimplantat im Oktober
Im Oktober lädt der Bonner CI-
Treff gleich zu zwei interessanten
Veranstaltungen zum Thema Hör-
implantat ein.
Am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,
den 19.den 19.den 19.den 19.den 19. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr,,,,, er-
zählt Alexander Brühl wie sich sein
Leben durch das Cochlea Impla-
tat (CI) verändert hat. Dabei
spricht er über die Situation vor
und nach der OP sowie über seine
eigenen Erfahrungen. Der Vortrag
richtet sich vor allem an Interes-
senten, die vor der Entscheidung
für ein Hörimplantat stehen.
Eine Woche später, am Donners-Donners-Donners-Donners-Donners-
tag,tag,tag,tag,tag, den 26. den 26. den 26. den 26. den 26. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr,,,,,
stellt Florian Krieger, Referent der
Fa. MED-EL, Neuigkeiten moder-
ner Hörimplantat-Technik sowie
den Einsatz und die Möglichkei-
ten von Hörimplantaten vor.
Beide Veranstaltungen eignen
sich bestens, um sich nicht nur zu
informieren, sondern auch Fragen
zu stellen, sich auszutauschen und
sich miteinander zu vernetzen.

Seit vielen Jahren bietet der Bon-
ner CI-Treff regelmäßig qualitativ
hochwertige Veranstaltungen an,
um Menschen zu unterstützen, die
vor einer CI-Entscheidung stehen.
Ein Veranstaltungshighlight ist
das jährlich stattfindende Som-
mer- und Grillfest. Der Termin für
das kommende Jahr steht bereits
fest: Samstag, der 15. Juni 2024.
Weitere Informationen zum Bon-
ner CI-Treff sowie den Veranstal-
tungen erhält man unter
www.ci-treff-bonn.de.
Cochlea Implantat:Cochlea Implantat:Cochlea Implantat:Cochlea Implantat:Cochlea Implantat:     Wie sich meinWie sich meinWie sich meinWie sich meinWie sich mein
Leben verändert hatLeben verändert hatLeben verändert hatLeben verändert hatLeben verändert hat
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 19. 19. 19. 19. 19. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr
Referent: Alexander Brühl,
Hörimplantat-Träger
Ort: BECKER Hörakustik,
Alte Bahnhofstr. 16,
Bonn-Bad Godesberg
Führende Hörimplantat-Herstel-Führende Hörimplantat-Herstel-Führende Hörimplantat-Herstel-Führende Hörimplantat-Herstel-Führende Hörimplantat-Herstel-
ler im Gespräch: Neuigkeiten vonler im Gespräch: Neuigkeiten vonler im Gespräch: Neuigkeiten vonler im Gespräch: Neuigkeiten vonler im Gespräch: Neuigkeiten von
MED-EL - MED-EL - MED-EL - MED-EL - MED-EL - VVVVVerstehen in jeder Hörerstehen in jeder Hörerstehen in jeder Hörerstehen in jeder Hörerstehen in jeder Hör-----
situation - als situation - als situation - als situation - als situation - als VVVVVideochat per Zoomideochat per Zoomideochat per Zoomideochat per Zoomideochat per Zoom
Donnerstag, 26. Oktober, 17 Uhr

Referent: Florian Krieger,
Fa. MED-EL
Einwahldaten auf der Homepage
www.beckerhoerakustik.de
CI-StammtischCI-StammtischCI-StammtischCI-StammtischCI-Stammtisch
„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“
Mittwoch, 15. November 2023,Mittwoch, 15. November 2023,Mittwoch, 15. November 2023,Mittwoch, 15. November 2023,Mittwoch, 15. November 2023,
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr
Weitere Termine: Jeden dritten
Mittwoch im Monat, jeweils ab
18 Uhr: 20. Dezember
Ort: Paulaner am Kurpark,
Am Kurpark 1,
53177 Bonn
Bonner CI-TBonner CI-TBonner CI-TBonner CI-TBonner CI-Treff für KIDSreff für KIDSreff für KIDSreff für KIDSreff für KIDS
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 11. 11. 11. 11. 11. November November November November November,,,,,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Ort: Seminarraum BECKER Hör-
akustik, Eingang Hubertinumshof
11, 53173 Bonn-Bad Godesberg
Bonner CI-TBonner CI-TBonner CI-TBonner CI-TBonner CI-Treff mit Referent:reff mit Referent:reff mit Referent:reff mit Referent:reff mit Referent:     WWWWWasasasasas
tun, wenn Hörgeräte nicht mehrtun, wenn Hörgeräte nicht mehrtun, wenn Hörgeräte nicht mehrtun, wenn Hörgeräte nicht mehrtun, wenn Hörgeräte nicht mehr
ausreichenausreichenausreichenausreichenausreichen
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 12. 12. 12. 12. 12. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr
Referent: Christian Curiel y
González, Firma Cochlear

Dan Hilgert-Becker, Gründer Bon-Dan Hilgert-Becker, Gründer Bon-Dan Hilgert-Becker, Gründer Bon-Dan Hilgert-Becker, Gründer Bon-Dan Hilgert-Becker, Gründer Bon-
ner CI-Treffner CI-Treffner CI-Treffner CI-Treffner CI-Treff

Ort: Offene Tür Dürenstraße e.V.,
Dürenstr. 2, 53173 Bonn
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum, DSB  DSB  DSB  DSB  DSB VVVVVororororor-----
stand; Bettina.Kuepfer@gmx.destand; Bettina.Kuepfer@gmx.destand; Bettina.Kuepfer@gmx.destand; Bettina.Kuepfer@gmx.destand; Bettina.Kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-BeckDan Hilgert-BeckDan Hilgert-BeckDan Hilgert-BeckDan Hilgert-Beckererererer,,,,,
CI-Gruppenleiter;CI-Gruppenleiter;CI-Gruppenleiter;CI-Gruppenleiter;CI-Gruppenleiter;
dhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.de
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Livingospel präsentiert
Best of SOUL AND GOSPEL

Anzeige

Stadthalle Stadthalle Stadthalle Stadthalle Stadthalle TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
1.11.23, 19 Uhr1.11.23, 19 Uhr1.11.23, 19 Uhr1.11.23, 19 Uhr1.11.23, 19 Uhr
Endlich ist es wieder soweit,
Livingospel präsentiert „The
Best of Soul and Gospel“.
Fünfzig Musiker aus Venezuela,
Südafrika, Brasilien, Indonesi-
en, Deutschland, Jamaika und
Holland verwandeln den Abend
zu einem außergewöhnlichen

Musikerlebnis.
Neben dem Power Ensemble sind
an diesem Abend zahlreiche So-
listen, wie der Soulsänger Ammo
Ako, die RnB Sängerin Julie Lio-
ness oder die Newcomerin Gloria
Massamba auf der Bühne.
Und wir freuen uns auf Sonja La-
Voice. Aufgewachsen ist Sonja in
einer Musikerfamilie auf der Ka-
ribikinsel Montserrats. Die Voll-
blutsängerin liebt Soul, RnB und
Gospel. Eigentlich singt sie alles,
außer HardRock, sagt sie.
Mittlerweile begeistert die sym-
pathische Künstlerin Konzertbe-
sucher im In- und Ausland. Sonja
liebt das Publikum und das Publi-
kum liebt Sonja.
Auch Boysie White ist in diesem
Jahr dabei. „Die Bühne ist meine
Welt“, sagt der New Yorker und
verweist schmunzelnd auf seine
wilden Kindertage im Ghetto der
Bronx. Der kleine Wirbelwind
brachte seine Mutter dazu, dass
sie ihn zum Kirchgang verdonner-
te, damit endlich mal Ruhe war.

Dass damit seine Künstlerkarrie-
re ermöglicht wurde, ahnte
damals noch niemand.
Boysie White, der später als
Mitglied der Harlem Gospel
Singers viel Erfahrung gesam-
melt hat, vereint mit seiner
Stimme Sehnsucht und Zärt-
lichkeit genauso wie Power und
sprudelnde Lebensfreude.
Das Konzert findet am 1.11.2023

um 19 Uhr in der Stadthalle
Troisdorf statt.
Tickets für das Konzert gibt es
im Kartenhaus, Kölner Str. 167,
Troisdorf,
Mo-Fr. 15-18.30 Uhr und Sams-
tags 10-13 Uhr
oder online bei BonnTicket, Köln-
Ticket und Eventim.
Wir freuen uns auf einen unver-
gesslichen Konzertabend.
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Woran erkennt man einen Schlaganfall?

Ein Schlaganfall kann Menschen
jeden Alters treffen - das Risiko
steigt aber mit dem Alter. Pro Jahr
erleiden knapp 270.000 Deutsche
einen Hirnschlag, so die Angabe
der Deutschen Schlaganfall-Hilfe.
Im Ernstfall zählt jede Minute: Je
früher die richtige Therapie ein-
geleitet werden kann, desto hö-
her sind die Chancen, bleibende
Schäden zu vermeiden. Wie Sie
die Anzeichen richtig erkennen
und was im Notfall zu tun ist, er-
klärt Dr. Johannes Schenkel, ärzt-
licher Leiter bei der Unabhängi-
gen Patientenberatung Deutsch-
land (UPD).
Hirninfarkt oder Hirnblutung?Hirninfarkt oder Hirnblutung?Hirninfarkt oder Hirnblutung?Hirninfarkt oder Hirnblutung?Hirninfarkt oder Hirnblutung?
Experten unterscheiden verschie-
dene Arten des Schlaganfalls. „In
den meisten Fällen handelt es
sich um einen Hirninfarkt, bei dem
ein verstopftes Blutgefäß die
Durchblutung des Gehirns behin-
dert.“ Eine Hirnblutung tritt da-
gegen auf, wenn ein Blutgefäß im
Gehirn reißt.

Die meisten Menschen überleben
einen Schlaganfall - in vielen Fäl-
len bleiben aber Einschränkungen
wie Lähmungen oder Sprachstö-
rungen zurück. Daher ist es wich-
tig, bei den ersten Anzeichen
schnell zu reagieren. Zu diesen
gehören zum Beispiel eine Läh-
mung, ein Gefühl der Taubheit im
Gesicht, in Armen oder Beinen
sowie Störungen beim Sprechen
und Sehen. „Auch ein Schwindel
und Gangunsicherheit sowie star-
ke Kopfschmerzen sind möglich.“
Die Die Die Die Die Anzeichen erkAnzeichen erkAnzeichen erkAnzeichen erkAnzeichen erkennenennenennenennenennen
Mit dem FAST-Test können auch
Laien erkennen, ob sie selbst oder
eine andere Person soeben einen
Schlaganfall erlitten haben. FAST
steht für die Stichwörter Face (Ge-
sicht), Arms (Arme), Speech (Spra-
che) und Time (Zeit). „Lassen Sie
die Person lächeln, dann die Arme
nach vorne strecken und einen
einfachen Satz nachsprechen“,
erklärt Dr. Schenkel. „Verzieht sie
dabei das Gesicht einseitig, macht

zugeben, so ist dies ein Hinweis
auf einen Schlaganfall.“
In diesem Fall: sofort den Notarzt
unter der Nummer 112 anrufen.
Die Ärzte im Krankenhaus klären
die Ursache des Schlaganfalls und
versuchen die Durchblutung im
Gehirn wieder herzustellen oder
die Blutung zu stoppen. In vielen
Kliniken gibt es sogenannte Stro-
ke Units, spezielle Abteilungen für
Schlaganfall-Patienten. Nach dem
Klinikaufenthalt folgen meist in-
tensive Nachbehandlungen und
Reha-Maßnahmen.
Weitere kostenfreie und quali-
tätsgesicherte Informationen gibt
es bei der UPD unter
0800/011 77 22 sowie auf
www.patientenberatung.de.
(akz-o)

Foto: Teka77/gettyimages.com/akz-oFoto: Teka77/gettyimages.com/akz-oFoto: Teka77/gettyimages.com/akz-oFoto: Teka77/gettyimages.com/akz-oFoto: Teka77/gettyimages.com/akz-o

nur ein Arm die Bewegung mit
oder hat die Person Probleme, den
Satz korrekt und deutlich wieder-

Foto: no_limit_pictures/gettyimages.com/akz-oFoto: no_limit_pictures/gettyimages.com/akz-oFoto: no_limit_pictures/gettyimages.com/akz-oFoto: no_limit_pictures/gettyimages.com/akz-oFoto: no_limit_pictures/gettyimages.com/akz-o
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Elektromobilität erleben
Die 3. Nacht der Technik in Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis

Fotos: Böhm E-MobilityFotos: Böhm E-MobilityFotos: Böhm E-MobilityFotos: Böhm E-MobilityFotos: Böhm E-Mobility

studenten/-innen auszutauschen
und mehr über mögliche Berufe
zu erfahren.
Tickets sind bei bonnticket oder
eventim erhältlich. Schüler*innen,
Studierende oder Auszubildende
können sich das kostenlose
YoungTalent-Ticket sichern.
Weitere Informationen gibt es
unter nacht-der-technik.de/
bonn-rhein-sieg

Ein Hidden Champion derEin Hidden Champion derEin Hidden Champion derEin Hidden Champion derEin Hidden Champion der
LadeinfrastrukturLadeinfrastrukturLadeinfrastrukturLadeinfrastrukturLadeinfrastruktur
Böhm E-Mobility ist ein in drit-
ter Generation geführter Fami-
lienbetrieb und somit ein Tradi-
tionsunternehmen im Bereich
Elektrobau.
Das Unternehmen widmet sich
besonders dem Thema E-Mobili-
tät und sorgt dafür, dass die Ener-
gie der Sonne problemlos ins Haus
oder Auto fließt. Bei den Führun-
gen im Rahmen der Nacht der
Technik können die Besucher-

*innen E-Mobilität aus nächster
Nähe erfahren. Die Führung „E-
Mobilität hautnah erleben“ fin-
det alle 30 Minuten statt und dau-
ert circa 15 Minuten. Wer sich für
den Weg eines Betriebes zur E-
Mobilität interessiert, kann sich
der 30-minütigen Führung „Wie
wird ein Betrieb emobil?“ an-
schließen. Diese findet von 18.15
bis 22.15 Uhr einmal pro Stunde
statt. Von 18 bis 24 Uhr stellen
außerdem die „E-Zubis“ ihre Ar-
beitsfelder vor. Wer an den Füh-
rungen teilnehmen möchte,
muss mindestens zehn Jahre alt
sein. Eine Reservierung ist nicht
notwendig.
Übrigens wird es während der
Nacht der Technik im gesamten
Rhein-Sieg-Kreis und natürlich
auch in Bonn einen Shuttle-Ser-
vice geben, damit die Be-
sucher*innen so viele verschie-
dene Betriebe wie möglich be-
sichtigen können.

Am 20. Oktober steht die 3. Nacht
der Technik Bonn/Rhein-Sieg
wieder unter dem Motto „Tech-
nik sehen, verstehen, erleben“.
Von 18 bis 24 Uhr öffnen 49 Tech-
nikbetriebe aus der Industrie, öf-
fentliche Versorger, Forschungs-
einrichtungen und Hochschulen für

Interessierte ihre Tore und geben
spannende Einblicke in den lau-
fenden Betrieb. Eine Besonder-
heit ist das Junge Programm U23.
Hier haben Besucher*innen unter
23 Jahren die Möglichkeit, sich in
den Betrieben mit Azubis oder
auch mit Studierenden und Werks-

Hinter den Kulissen eines Strom-Verteilnetzes
Energieverteilung im Fokus
Strom-Verteilnetze sind hoch-
komplexe Systeme. Ihre Aufga-
be besteht darin, die unter-
schiedlichen Spannungsebenen
zu verbinden und die elektrische
Energie aus dem Hochspan-
nungsnetz an Haushalte und
Unternehmen zu übertragen.
Die Westnetz GmbH fungiert als
wichtiger Knotenpunkt im Hoch-
spannungsnetz des Rhein-Sieg-
Kreises. Für die Nacht der Tech-

nik öffnet das Siegburger Unter-
nehmen seine Pforten und gibt
spannende Einblicke hinter die
Kulissen einer 110.000 Volt-Um-
spannanlage. Bei der Führung
„Von der Umspannanlage bis zur
E-Säule“ erfahren Interessierte
alles Wissenswerte über Span-
nung und Strom.
Um an den Führungen teilzuneh-
men, ist eine Reservierung not-
wendig. Mit dem Techniknacht-
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Lüftungstechnik

Die dezentralen Lüftungsgeräte  

DUPLEX Vent von Airflow  

sorgen für optimale Belüftung  

in Kindergärten und Schulen.

Messtechnik

Neben einer Vielzahl von  

lufttechnischen Messgeräten  

bietet Airflow einen eigenen,  

herstellerunabhängigen  

Kalibrierservice für Messgeräte.

www.airflow.de

n 

ssgeräte.

Foto: Westnetz GmbHFoto: Westnetz GmbHFoto: Westnetz GmbHFoto: Westnetz GmbHFoto: Westnetz GmbH

code auf der Eintrittskarte zur
Nacht der Technik können über
die Homepage insgesamt drei
Programmpunkte reserviert wer-
den. Bei Veranstaltungen ohne
Reservierungspflicht kann jeder
einfach vorbeischauen und das
Ticket vorzeigen.
Wer an der Führung teilnehmen
möchte, muss mindestens zwölf
Jahre alt sein. Es ist festes
Schuhwerk erforderlich. Die Ver-
anstaltung findet von 18.30 bis
22.30 Uhr stündlich statt und
dauert 60 Minuten.
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Ein Händchen für Holz
Vielfältige Ausbildungs- und Karrierechancen im örtlichen Fachhandel
Seit vielen Jahrhunderten nutzen
Menschen das nachwachsende Na-
turmaterial Holz, um sich ein Zuhau-
se zu bauen. Neben der langen Ge-
schichte ist Holz zugleich ein Roh-
stoff mit viel Zukunft, nicht zuletzt
wegen des Trends zu einem umwelt-
bewussten, nachhaltigen Bauen.
Damit verbindet sich ein weiter stei-
gender Bedarf nach qualifizierten und
erfahrenen Spezialisten. Der Holz-
fachhandel vor Ort bietet vielfältige
Ausbildungsberufe und attraktive
Perspektiven nach einem erfolgrei-
chen Abschluss.
Von der Kundenberatung bis zum E-Von der Kundenberatung bis zum E-Von der Kundenberatung bis zum E-Von der Kundenberatung bis zum E-Von der Kundenberatung bis zum E-
CommerceCommerceCommerceCommerceCommerce
Ohne komplexe Technik geht auch
beim Umgang mit dem Naturmate-
rial Holz heute nichts mehr. Der Aus-
bildungsberuf für angehende Kauf-
leute im Groß- und Außenhandel mit

Schwerpunkt Großhandel zum Bei-
spiel wird immer komplexer. Er bie-
tet sehr gute Chancen auf eine Über-
nahme und kontinuierliche Weiter-
bildungen sowie Aufstiegsmöglich-
keiten nach dem Ende der Berufs-
ausbildung. Neben der Begeisterung
für den Werkstoff Holz zählen Kom-
munikationsgeschick, Teamfähigkeit
und Freude am direkten Kommuni-
zieren mit Lieferanten und Kunden
zu den Einstiegsvoraussetzungen.
Ein gutes Verständnis für Zahlen und
wirtschaftliche Zusammenhänge ist
ebenfalls gefragt. Um ein Zukunfts-
thema, das permanent an Bedeu-
tung gewinnt, geht es auch in der
Berufsausbildung Kaufmann oder
Kauffrau E-Commerce. Digitalisie-
rung und elektronischer Vertrieb so-
wie neue Wege der Kommunikation
mit den Kunden stehen dabei im

Mittelpunkt.
Ausbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der Holzbearbeitung
oder Logistikoder Logistikoder Logistikoder Logistikoder Logistik
Wer gerne selbst den Werkstoff in
die Hand nimmt, findet etwa mit
einer Ausbildung als Holzbearbei-
tungsmechaniker oder -mechanike-
rin das passende Angebot. Doch nicht
nur kaufmännische und technische
Berufe bildet der Holzfachhandel vor
Ort aus. Für effiziente Prozesse und
eine zuverlässige, termingerechte
Lieferung der Produkte an die Kun-
den sind Fachkräfte für Lagerlogistik
verantwortlich. Sie begleiten das
Holz quasi über den gesamten Weg
von der Eingangskontrolle über die
Einlagerung bis zur Bereitstellung.
Berufskraftfahrer sind dann für den
Transport direkt auf die Baustelle
verantwortlich. Auch diesen Ausbil-
dungsberuf bieten zahlreiche örtli-

che Fachhandelsunternehmen an.
Unter www.holzvomfach.de/ausbil-
dung etwa gibt es weitere Informati-
onen, Einblicke in die Erfahrungen
anderer Auszubildender und An-
sprechpartner in den Unternehmen.
Mit einer PLZ-Suche können Schul-
abgänger offene Stellen in der eige-
nen Region finden. (djd)
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Mehr Lebensluft
Systeme für Wohnungslüftung sorgen dank Feinfilter für allergenfreie Raumluft

Pollen, Feinstaub, CO2, Ausdüns-
tungen aus Möbeln, Baustoffen und
Putzmitteln: In geschlossenen Räu-
men können viele Schadstoffe für
„dicke Luft“ sorgen. Dies kann auf
Dauer krank machen, denn den
Großteil unserer Lebenszeit hal-
ten wir uns in Innenräumen auf.
Um eine gesunde Raumluftquali-
tät sicherzustellen, ist regelmäßi-
ges Lüften daher enorm wichtig.
Saubere Luft zum Saubere Luft zum Saubere Luft zum Saubere Luft zum Saubere Luft zum AtmenAtmenAtmenAtmenAtmen
Mit der manuellen Fensterlüftung
lässt sich das Problem aber kaum
beheben, denn auch von draußen
kann beispielsweise mit Pollen oder
Feinstaub belastete Luft ins Haus
gelangen. Eine wirksame und
zugleich auch noch energieeffizien-

te Lösung für gesunde Raumluft ist
daher die kontrollierte Wohnungs-
lüftung. Dabei führen Lüftungsanla-
gen die belastete Raumluft zuver-
lässig nach außen ab, leiten gefil-
terte Außenluft ins Haus und sor-
gen so für mehr „Lebensluft“. Bei
der Initiative „Gute Luft“ unter
www.wohnungs-lueftung.de gibt es
mehr Informationen zu den verschie-
densten Lüftungslösungen für
nahezu jedes Wohngebäude. Sie
eignen sich für den Neubau, kön-
nen aber auch nachträglich einge-
baut werden. Der Staat unterstützt
zudem mit attraktiver Förderung,
über welche das Infoportal ebenfalls
einen kompakten Überblick bietet.
Steuerung per SensorenSteuerung per SensorenSteuerung per SensorenSteuerung per SensorenSteuerung per Sensoren

Die effiziente Filtertechnik der kon-
trollierten Wohnungslüftung ver-
hindert, dass Feinstaub, Pollen und
Insekten beim Lüften ins Haus ge-
langen. So herrscht immer frische
Luft, auch bei geschlossenen Fens-
tern. Damit das Lüftungssystem
effizient arbeitet, sollten die Filter
mindestens einmal im Jahr über-
prüft und ausgetauscht werden, bei
Bedarf auch öfter. Sie können ganz
einfach selbständig ausgewechselt
werden. Durch den stetigen, aber
zugleich zugluftfreien Luftaus-
tausch beugen Lüftungsanlagen
auch einer zu hohen CO2-Konzen-
tration sowie der Entstehung von
Schimmel vor. Über Sensoren las-
sen sich Feuchte, CO2- und Schad-
stoffgehalt gezielt überwachen und
individuell nach Bedarf steuern,
auch per App. Im Vergleich zum
manuellen Lüften sind Lüftungsan-
lagen mit Wärmerückgewinnung
zudem energieeffizient und sen-
ken die Heizkosten. (DJD)

Mehr Lebensluft mit gesunder Raumluft: Lüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dankMehr Lebensluft mit gesunder Raumluft: Lüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dankMehr Lebensluft mit gesunder Raumluft: Lüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dankMehr Lebensluft mit gesunder Raumluft: Lüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dankMehr Lebensluft mit gesunder Raumluft: Lüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dank
Filtertechnik Pollen und Feinstaub draußen.Filtertechnik Pollen und Feinstaub draußen.Filtertechnik Pollen und Feinstaub draußen.Filtertechnik Pollen und Feinstaub draußen.Filtertechnik Pollen und Feinstaub draußen.
Foto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comFoto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comFoto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comFoto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comFoto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.com
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Ein Wintergarten ist eine komplexe Bauaufgabe
Warum handwerkliche Kompetenz bei der Wintergartenplanung besonders wichtig ist
Wintergärten sind unverändert
beliebt: Sie verbinden den Wunsch
nach komfortablem und gesund-
heitsförderndem Wohnen, archi-
tektonischer Ästhetik und einem
Leben nahe der Natur. Nur durch
Glas von der Natur getrennt, kann
man sich in den eigenen vier Wän-
den und gleichzeitig mitten im
Grünen aufhalten. In einem von
Licht durchfluteten Raum lässt sich

in allen vier Jahreszeiten intensiv
der Wechsel der Farben und der
Atmosphäre erleben. Die Großzü-
gigkeit eines Wintergartens, sei-
ne Helligkeit und eine optimale
Nutzung natürlicher Energien
schaffen mehr Platz für Freizeit
und Wohnen.

Bau erfordert Kenntnisse in vie-Bau erfordert Kenntnisse in vie-Bau erfordert Kenntnisse in vie-Bau erfordert Kenntnisse in vie-Bau erfordert Kenntnisse in vie-
len Gewerkenlen Gewerkenlen Gewerkenlen Gewerkenlen Gewerken

Besonders Wintergärten in Wohn-
raumqualität müssen sorgfältig
geplant werden. Ausgehend von
den Nutzungsvorstellungen und
dem vorhandenen Budget der
Bauherren, muss der Fachbetrieb
ein realisierbares Projekt entwi-
ckeln. Bereits die Ausrichtung des
Wintergartens - beispielsweise
nach Süden - hat große Auswir-
kungen auf die erforderliche Aus-
stattung. Alle beim Bau infrage
kommenden Gewerke müssen
sorgfältig aufeinander abge-
stimmt werden: Das reicht vom
Fundament und dem Fußboden-
aufbau über die Verglasung und
Belüftung bis hin zu Beschattung,
Beheizung und Beleuchtung. Ein
guter Fachbetrieb sollte auch er-
läutern, wo gewisse Vorstellun-
gen die Möglichkeiten eines Win-
tergartens unter Umständen
„überfordern“ können.

Zertifizierte Betriebe stehen fürZertifizierte Betriebe stehen fürZertifizierte Betriebe stehen fürZertifizierte Betriebe stehen fürZertifizierte Betriebe stehen für
Qualität - von der Planung bis zurQualität - von der Planung bis zurQualität - von der Planung bis zurQualität - von der Planung bis zurQualität - von der Planung bis zur
MontageMontageMontageMontageMontage
Um privaten Bauherren mehr Si-
cherheit bei der Auswahl des ge-
eigneten Fachbetriebs zu geben,
hat der Bundesverband Winter-
garten beispielsweise ein Quali-
tätssystem eingeführt, das die
besondere Kompetenz des ent-
sprechenden Betriebs dokumen-
tiert. Eine Auflistung der zertifi-
zierten Fachbetriebe findet man
unter www.bundesverband-
wintergarten.de. Das Qualitäts-
system besteht aus vier Stufen,
die jeweils mit einem Zertifikat
dokumentiert werden. Zunächst
wird das zum Einsatz kommende

Profilsystem bei einem Prüfinsti-
tut auf seine Leistungseigenschaf-
ten überprüft. Danach folgen Zer-
tifizierungen für die Bereiche Pla-
nung, Fertigung und schließlich für
die Montage vor Ort. Für die Be-
reiche Planung und Montage müs-
sen Fachseminare besucht wer-
den, die der Bundesverband durch-
führt. Diese sind nach mindestens
fünf Jahren zu wiederholen, damit
immer der aktuelle Stand der Tech-
nik gewährleistet ist. „Bauherren
sind oftmals überfordert, wenn sie
unterschiedliche Angebote ver-
gleichen und beurteilen sollen.
Mit dem Qualitätssystem lässt
sich nun die besondere Kompe-
tenz eines Betriebes beurtei-
len“, erklärt Peter Ertelt, Vor-
sitzender des Bundesverbandes
Wintergarten.
(DJD)

Ein Wintergarten verbindet HausEin Wintergarten verbindet HausEin Wintergarten verbindet HausEin Wintergarten verbindet HausEin Wintergarten verbindet Haus
und Garten und sorgt für mehrund Garten und sorgt für mehrund Garten und sorgt für mehrund Garten und sorgt für mehrund Garten und sorgt für mehr
Tageslicht im Haus.Tageslicht im Haus.Tageslicht im Haus.Tageslicht im Haus.Tageslicht im Haus.
Foto: DJD/BundesverbandFoto: DJD/BundesverbandFoto: DJD/BundesverbandFoto: DJD/BundesverbandFoto: DJD/Bundesverband
WintergartenWintergartenWintergartenWintergartenWintergarten
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Alles im grünen Bereich
Tipps für pflegeleichte und robuste Zimmerpflanzen
Die Natur ins eigene Zuhause ho-
len: Pflanzen sorgen in jedem
Raum im Handumdrehen für eine
wohnliche Atmosphäre und deko-
rative Abwechslung, gleichzeitig
fördern sie ein gesundes Raum-
klima. Wenn nur die aufwendige
Pflege nicht wäre. Wer nicht mit
einem grünen Daumen geboren
wurde, tut sich oft schwer damit.
Entweder wird das Grün viel zu
viel oder zu wenig gewässert oder
die Nährstoffzufuhr ist nicht für
die jeweilige Pflanze angepasst.
Dabei gibt es dauergrüne Vertre-
ter, die ohne allzu viel Aufwand
nahezu überall gedeihen.
Fünf Pflanzen mit wenigFünf Pflanzen mit wenigFünf Pflanzen mit wenigFünf Pflanzen mit wenigFünf Pflanzen mit wenig
PflegebedarfPflegebedarfPflegebedarfPflegebedarfPflegebedarf
Ob für die Küche, das Homeoffice
oder den Flur: Robuste und pfle-
geleichte Vertreter aus der Pflan-

zenwelt verschönern unterschied-
lichste Bereiche in der Wohnung,
ohne dabei viel Arbeit zu verursa-
chen. Die Glücksfeder zum Bei-
spiel wird ihrem Namen gerecht,
denn sie macht auch Pflanzen-
freunde mit wenig Erfahrung
glücklich: Sie braucht nur wenig
Wasser und gedeiht überall bei
Zimmertemperatur. Während es
das Einblatt eher schattig, mit
stets leicht feuchter Pflanzener-
de mag, bevorzugt der Bogenhanf
eher helle und sonnige Plätzchen.
Zu den pflegeleichten Pflanzen,
die quasi eine Wachstumsgaran-
tie aufweisen, gehören ebenso
Klassiker wie die kräftig ranken-
de Efeutute oder der Gummi-
baum. Wichtig ist in jedem Fall
eine gute, lockere Erde, damit die
Wurzeln dauerhaft Luft bekom-

men. Gleichzeitig sollte die Erde
genügend Wasser speichern oder
nach Austrocknung das Wasser gut
aufnehmen können. Praktisch sind
Produkte wie die Floragard Aktiv
Grünpflanzen- und Palmenerde,
die Langzeitdünger enthalten, so-
dass für bis zu drei Monate nicht
nachgedüngt werden muss.
Richtig anpflanzen oderRichtig anpflanzen oderRichtig anpflanzen oderRichtig anpflanzen oderRichtig anpflanzen oder
umtopfenumtopfenumtopfenumtopfenumtopfen
Allerdings ist nicht jede Zimmer-
pflanze so anspruchslos wie die
genannten pflegeleichten Arten.
So benötigen Kakteen
beispielsweise eine sehr durch-
lässige Erde mit einem hohen An-
teil an Sand. Zimmerorchideen
wiederum wünschen sich ein lo-
ckeres, nährstoffarmes Substrat
mit grober Pinienrinde und Kokos
für eine ausreichende Luftversor-

gung der empfindlichen Wurzeln.
In diesem Fall sollten Freizeitgärt-
ner zu Spezialerden greifen, un-
ter www.floragard.de gibt es dazu
mehr Informationen und viele nütz-
liche Pflegehinweise. Tipp: Das
Ende der Wachstumsruhe im Früh-
jahr ist ein guter Zeitpunkt zum
Umtopfen. Zimmer- und Kübel-
pflanzen sollte man je nach
Pflanzenart und Wuchs etwa alle
ein bis drei Jahre umtopfen -
oder spätestens dann, wenn der
Topf zu klein wird. Auch dabei
empfiehlt es sich, eine hochwer-
tige, frische Pflanzenerde zu ver-
wenden. Die Blütezeit hingegen
sollte man für ein Umtopfen ver-
meiden, da die Pflanzen dann
die volle Kraft für ihr Wachstum
benötigen.
(DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 28. Oktober 2023Samstag, 28. Oktober 2023Samstag, 28. Oktober 2023Samstag, 28. Oktober 2023Samstag, 28. Oktober 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
23.10.2023 um 10 Uhr23.10.2023 um 10 Uhr23.10.2023 um 10 Uhr23.10.2023 um 10 Uhr23.10.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung, Roll-
atoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken,
Venusberg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

ZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

linksrheinischer
Rhein-Sieg-Kreis
01805 986700

Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer
Rhein-Sieg-Kreis
015207327519

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf

Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
Wachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-Apotheke
Rathausstr. 3, 53343 Wachtberg, 0228/346688

Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Koblenzer Str. 34, 53173 Bonn (Bad Godesberg),
0228/367590

Montag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. Oktober
Akazien Akazien Akazien Akazien Akazien ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienweg 8, 53177 Bonn, 0228/313131

Dienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. Oktober
Margareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-Apotheke
Deutschherrenstr. 189, 53179 Bonn (Lannesdorf),
0228/344004

Mittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. Oktober
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstr. 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Donnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. Oktober
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim (Merl), 02225/6715

Freitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. Oktober
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Str. 17, 53359 Rheinbach, 02226 - 916630

Samstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 48, 53343 Wachtberg (Niederbachem),
0228/943380

Montag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. Oktober
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Edisonallee 2, 53125 Bonn (Brüser Berg), 0228/258500

Dienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. Oktober
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim (Steinbüchel),
022259996373

Mittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. Oktober
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstr. 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Donnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. Oktober
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstr. 234, 53347 Alfter (Witterschlick),
0228/9863660

Freitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. Oktober
Wachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-Apotheke
Rathausstr. 3, 53343 Wachtberg, 0228/346688

Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Hauptstr. 94, 53340 Meckenheim, 02225/4040

Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
German-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-Apotheke
Hubertusstr. 54, 53125 Bonn (Ückesdorf),
0228 9180606

(Angaben ohne Gewähr)

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und indivi-
duelle Beratungstermine nach
Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen.

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.
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